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Liebe Bürgerinnen und Bürger aus Probsteierhagen, Prasdorf und Passade,

liebe Leserinnen und Leser der Ortsnachrichten

Die Vorbereitungen für das Weihnachtsfest sind in vollem Gange und lassen kaum Zeit für ein wenig Ruhe und 

Besinnung. Das Jahr 2018 wandert bald in die Geschichtsbücher. Was wird uns von diesem Jahr im Gedächtnis 

bleiben? Rückblickend hat es im Jahr 2018 viele Veränderungen gegeben. Die Kommunalwahlen im Mai brach-

ten vielen Gemeinden Veränderungen in der Zusammensetzung der Gemeindevertretungen. So bekam Passade 

einen neuen Bürgermeister und Probsteierhagen eine neue Bürgermeisterin. Annette Blöcker und Klaus Pfeiffer 

möchten wir an dieser Stelle ganz herzlich für die jahrelange, mit großem persönlichem Einsatz geleistete, ehren-

amtliche Arbeit zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger der Gemeinden danken.

Mit Sorge schaut man derzeit auf das Geschehen um uns herum. Die Folgen des Klimawandels werden von Jahr 

zu Jahr deutlicher sichtbar, hatten wir in 2017 noch mit viel zu viel Niederschlag zu kämpfen, wird das Jahr 2018 

als eins der trockensten Jahre in die Geschichtsbücher eingehen. Auch künftig werden wir mit den zunehmenden 

Wetterextremen wie Stark- oder Dauerregen, Hitze, Dürre und Stürme und deren Folgen umgehen müssen. Die 

Grundlage für die notwendigen Klimaanpassungsstrategien können und müssen wir in unseren Gemeinden schon 

z.B. bei der Planung von Baugebieten legen. 100 Jahre nach dem Ende des ersten Weltkrieges und 73 Jahre nach 

dem Ende des zweiten Weltkrieges nehmen nicht nur in Deutschland, sondern auch in Europa und darüber hinaus 

die Tendenzen zu, statt die Errungenschaften des Miteinanders zu pflegen und weiter zu vertiefen, eine Politik 

der Abschottung, des Nationalismus und des Protektionismus zu etablieren, die negativen Folgen davon außer 

Acht lassend. Umso wichtiger ist es, dass die freiheitliche Demokratie gelebt und verteidigt wird. Jede und Jeder 

kann seinen Beitrag in ihrer oder seiner Gemeinde dazu leisten, dazu möchten wir Sie ermuntern: bringen Sie sich 

ein, gestalten Sie mit. Die finanziellen Situationen in den Gemeinden sind seit Jahren sehr angespannt. Trotzdem 

müssen wichtige Dinge angepackt werden. Wir sind bestrebt, das Beste für unsere Dörfer und unser Leben in der 

ländlichen Region zu leisten, sei es Infrastruktur oder die Daseinsvorsorge. Danken möchten wir an dieser Stelle 

den vielen Bürgerinnen und Bürgern, den Mitgliedern in Vereinen und Verbänden und besonders den Freiwil-

ligen Feuerwehren unserer Gemeinden. Sie alle haben durch viele Veranstaltungen über das Jahr verteilt, unser 

Gemeindeleben vielfältig und bunt gestaltet und darüber hinaus für unsere Sicherheit gesorgt. 

In wenigen Wochen feiern wir nun den Jahreswechsel mit all den Wünschen, Hoffnungen und Erwartungen für 

das neue Jahr. Ihnen und Ihren Familien wünschen wir ein gesegnetes und friedvolles Weihnachtsfest und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr.

 Gerd Rönnau Mathias Gnauck Angela Maaß
 Bürgermeister in Passade Bürgermeister in Prasdorf Bürgermeisterin in Probsteierhagen
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Karksnack

Dienstag 
18. Dezember 

19.30 Uhr 
im  

Claus Harms Haus 

Monatsgeburtstag

Mittwoch 
8. Januar 

15 Uhr
im  

Claus Harms Haus 

Kreativkreis

Donnerstag 
13. Dezember 

19.30 Uhr 
im  

Claus Harms Haus 

Dezember
So. 02.12. 10.00 Uhr P. Thoböll   1. Advent 
So. 09.12  10.00 Uhr P. Thoböll   2. Advent 
So. 16.12. 10.00 Uhr Prädikant Loch  3. Advent 
So. 23.12. 10.00 Uhr P. Thoböll   4. Advent 
Mo. 24.12. 15.00 Uhr P. Thoböll   Kinderweihnacht 
   17.00 Uhr P. Thoböll   Christvesper 
   23.00 Uhr P. Thoböll   Christmette mit Kantorei 
Di. 25.12. 10.00 Uhr P. Thoböll   1. Weihnachtstag  -AM- 
Mi. 26.12. 17.30 Uhr P. Thoböll   2. Weihnachtstag -Singe-GD- 
So. 30.12. 11.00 Uhr P. Thoböll   „Alte Schmiede“ in Lutterbek 
Mo. 31.12. 17.30 Uhr P. Thoböll   Altjahrsabend  -AM- 

Januar 2019
Di. 01.01. 14.00 Uhr Neujahrsandacht in der Musikmuschel in Laboe 
So. 06.01. 10.00 Uhr P. Thoböll   Sternsingergottesdienst 

Kantorei

Probe 
mittwochs 
19.00 Uhr 

außer in den Ferien
im  

Claus Harms Haus 

KONZERTE
Sonntag, 16. Dezember, 18 Uhr  

  

Weihnachtskonzert 
Kantorei Probsteierhagen, Solisten und Instrumentalisten N.N., 
Sopran 
Tom Sheibels, Trompete (Kieler Philharmoniker) 
Frauke Rottler-Viain, Violoncello (Kieler Philharmoniker) 

MUSIK IM GOTTESDIENST

Montag, 24. Dezember, 23 Uhr 
Christmette mit der Kantorei  
Weihnachtliche Weisen aus alter und neuer Zeit 

KuBuKiNaMi 
  (Kunterbunter Kindernachmittag) 

Der kunterbunte Kindernachmittag findet statt am: 

  Sonnabend, 8. Dezember  
  von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr, im Claus Harms Haus 

Wir möchten wieder mit Euch gemeinsam spielen, basteln, malen und Geschichten hören. 

Alle Kinder von 5 – 10 Jahren sind hierzu herzlich eingeladen. 

Auf Euer Kommen freut sich das KuBuKiNaMi-Team! 

Gottesdienst  
Zwischen den Jahren 

Sonntag, 30. Dezember, 11 Uhr,  
"Alte Schmiede" Lutterbek 

Der Gottesdienst am Sonntag „zwischen 
den Jahren“ findet traditionell in einem 
unserer Kirchspieldörfer statt. In diesem 
Jahr gehen wir in die „Alte Schmiede“
nach Lutterbek. 

Plattdeutsches wird zu hören und zu sin-
gen sein. 
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Segen bringen, Segen sein 
Sternsingertage 4.-6. Januar 2019 

Den 6. Januar nennen wir „Dreikönigstag“ und erinnern uns: Sterndeuter folgten einst dem besonderen 
Stern, suchten einen „neuen König“ und fanden ein Kind, runzelig rot, in Windeln gewickelt, in einer 
Krippe liegend: Jesus! Sie brachten ihm königliche Geschenke: Gold, Weihrauch und Myrrhe. Man 
nannte sie später „Könige“ und gab ihnen Namen: Caspar, Melchior und Balthasar. Die Sternensinger 
unserer Zeit erinnern an sie, wenn sie von Haus zu Haus ziehen, um für eine Geldspende für notleidende 
Kinder in der Welt zu bitten und die frohe Botschaft von der Geburt des Gotteskindes zu bringen. 

Auch diesmal laden wir zu Beginn des Jahres zu den Sternsingertagen ein. Gemeinsam wollen wir uns 
mit Kindern und Erwachsenen (!) darauf einstimmen, den Segen Gottes für das Jahr 2019 in die Häuser 
zu bringen.  

Am Freitag, den 4. Januar, geht es los: Wir treffen uns um 10 Uhr im Gemeindehaus in Probsteierha-
gen, tauchen hinein in die Welt der Kinder in Peru und wollen verstehen, was es bedeutet, in einem ar-
men Land wie Peru als Kind mit einer Behinderung zu leben.  

Nach dem Mittagessen ziehen wir dann wieder in kleinen Drei-Königs-Gruppen durch Probsteierhagen, 
Prasdorf und Passade, Fahren und Brodersdorf, Lutterbek, Stein und Wendtorf, um den Segen in die 
Häuser zu bringen: 20* C+M+B 19. 

Am Sonnabend, den 5. Januar treffen wir uns wieder um 10 Uhr im Gemeindehaus, um gemeinsam 
zu basteln und zu filzen, zu singen – und zu essen.
Nach dem Essen ziehen wir erneut los, um alle die zu besuchen, die am Freitag keine Zeit hatten. 

Am Sonntag, den 6. Januar feiern wir um 10 Uhr in Probsteierhagen in der Kirche einen Sternsinger-
gottesdienst, und dann wollen wir gemeinsam nach einem kurzen Imbiss und Vorbereitung erneut den 
Segen ausbreiten.  
Zum Schluss treffen wir uns am Nachmittag gegen 16 Uhr in der Kirche in Probsteierhagen zu einem 
Sternsingerfest – mit kleinen Leckereien und viel Spaß!

Wer uns gerne empfangen möchte, melde sich bitte bis  

zum 3. Januar im Kirchenbüro, 043438/91133.  
(bitte auch auf den Anrufbeantworter sprechen) 

Zur Vorbereitung wüssten wir gerne, welche Kinder und Jugendlichen mitmachen möchten, und deshalb 
bitten wir um eine  

Anmeldung im Kirchenbüro Probsteierhagen  
bis zum 14. Dezember 2018. 

Telefon 04348/91133 
(Auch auf den Anrufbeantworter sprechen.) 

Christoph Thoböll 
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BEKANNTMACHUNGEN/INFO

Sitzungstermine 
Die nächste Sitzung der Gemeindevertretung findet am 
Donnerstag, den 20. Dez. 2018 um 19:30 Uhr im Kamin-
saal Schloss Hagen statt. Als Tagesordnungspunkte sind 
u. a. der Haushalt der Gemeinde für das Jahr 2019 und 
der B-Plan 13 vorgesehen. Weitere Tagesordnungspunkte 
entnehmen Sie bitte dem Probsteier Herold, dem Aushang 
im Bekanntmachungskasten gegenüber der Fa. Elektro 
Rethwisch oder der Home-Page der Gemeinde, www.
Probsteierhagen.de. 

Weihnachtsbeleuchtung in Probsteierhagen 
Viele Gartenbesitzer haben der Gemeinde auch in die-
sem Jahr wieder Tannenbäume für die Weihnachtszeit 
überlassen. Ihnen ein herzliches Dankeschön für Ihre Un-
terstützung. Der Gewerbeverein und die Gemeindehand-
werker haben im Dorf und an den Weihnachtsbäumen 
die Beleuchtung angebracht und so erstrahlt unser Dorf 
in der Adventszeit und den folgenden Feiertagen wieder 
im schönen Lichterglanz. Allen Baumspendern, Familie 
Claus Arp, Familie Manfred Wegner, Familie Heiz Wiese, 
dem Gewerbeverein und den Gemeindehandwerkern ein 
herzliches Dankeschön. 

Abfuhr der Weihnachtsbäume 
Ein Termin für die Abfuhr der Weihnachtsbäume stand 
zum Redaktionsschluss dieser Ausgabe der ON noch 
nicht fest. Bitte beachten Sie die Hinweise in der Presse 
und folgende Vorgaben des Abfallwirtschaftsbetriebes des 
Kreises Plön: Die entschmückten Weihnachtsbäume kön-
nen auf den Sammelplätzen angeliefert werden. Zubehör-
teile (z.B. Weihnachtsbaumständer) sind restlos zu entfer-
nen.  Ab 6.00 Uhr morgens des Abfuhrtages werden die 
Bäume dann von den bekannten Plätzen abgefahren. Nach 
erfolgter Abfuhr ist eine weitere Ablagerung unzulässig! 

Silvesterfeuerwerk 
In wenigen Tagen lassen wir das Jahr 2018 hinter uns. 
Der Jahreswechsel steht vor der Tür. Für viele ein Grund, 
dies mit einem Feuerwerk zu feiern. Dabei sollten Sie 
aber folgendes beachten: Aufgrund des § 24 Abs. 2 der 
1. Verordnung zum Sprengstoffgesetz wird angeordnet, 
das pyrotechnische Gegenstände der Klasse II (Klein-
feuerwerk, insbesondere Silvesterfeuerwerk, dazu zählen 
auch Leitstabraketen) über das bestehende Abbrennverbot 
hinaus auch am 31.Dezember 2018 und am 01.Januar 2019 
nur unter Einhaltung bestimmter Mindestabstände abge-
brannt werden dürfen:
1. Feuerwerksraketen der Klasse II in einem Abstand von 

mindestens 180 m von brandempfindlichen Gebäuden 
und Anlagen. 

2. Andere pyrotechnische Gegenstände der Klasse II in 
einem Abstand von mindestens 25 m von brandemp-
findlichen Gebäuden und Anlagen Diese Anordnung 
gilt für den gesamten Ortsbereich. 

3. Darüber hinaus gilt in Probsteierhagen für den Bereich 
von der Hagener Au bis zum MarktTreff ein generelles 
Abbrennverbot. 

Zu Ihrer eigenen Sicherheit sollten Sie beim Kauf von 
Feuerwerksartikel darauf achten, dass alle Gegenstände 
mit einer BAM-Nr. versehen sind. Bei vorschriftsmäßiger 
Handhabung gewährleisten Sie, dass die Mitglieder unse-
re Freiwilligen Feuerwehr den Jahresübergang im Kreise 
ihrer Familien mitfeiern und das Personal in der Rettungs-
wache einen ruhige Nacht verbringen können. Zur Freude 
aller wäre es nun auch noch schön, wenn Sie am 01.Janu-
ar 2019 die Reste Ihrer nächtlichen Freiluftfeierlichkeiten 
wieder entsorgen würden.

Wahlhelfer gesucht (Europawahl)
Vom 23. bis 26. Mai 2019 wählen die Bürgerinnen und 
Bürger der Europäischen Union zum neunten Mal das 
Europäische Parlament. Die Bundesregierung hat am 19. 
September 2018 als Wahltermin für die Europawahl in 
Deutschland den 26. Mai 2019 bestimmt. Für diese Wahl-
en werden wieder Wahlhelfer gesucht. Für den Wahlbe-
zirk Probsteierhagen sind mindestens 9 Mitglieder/innen 
erforderlich. Wer Interesse an dieser hochinteressanten 
Tätigkeit hat, kann sich bis zum 25. Dezember 2017 bei 
mir (Tel: 7160 oder Mail: bgm@probsteierhagen.de) oder 
meiner Stellvertreterin, Frau Pluhar (Tel: 9067) melden. 
Besonders freuen würde ich mich, wenn Jung- oder Erst-
wähler sich zur Verfügung stellen würden. Schön wäre 
es auch, wenn Sie bei Ihrer Bewerbung mitteilen würden 
für welche Funktion –Wahlvorsteher/in; Schriftführer/ 
in; Beisitzer/in- Sie sich interessieren. Für die Mitarbeit 
im Wahlvorstand wird eine pauschale Entschädigung von 
40,00 € gezahlt. 

Sprechstunden der Bürgermeisterin
Die letzte Sprechstunde in diesem Jahr findet am Mon-
tag, den 17. Dezember statt. Am 07. Januar 2019 stehe ich 
Ihnen wieder zur gewohnten Zeit im Büro des Tourismus-
Verband-Probstei, im MarktTreff zur Verfügung. Ich 
wünsche Ihnen allen eine schöne Adventszeit, besinnliche 
Weihnachtstage und ein gutes, erfolgreiches Jahr 2019. 

Rolf Maas 
Unser Gemeindemitarbeiter, Herr Rolf Maas, ist, nach fast 
25 Jahren Tätigkeit für die Gemeinde, in Rente gegangen. 
Am 01.06.1994 hat er die Arbeit bei der Gemeinde begon-
nen und sich seither tatkräftig dafür eingesetzt, dass die 
vielfältigen Aufgaben des Bauhofes gut umgesetzt werden. 
Wir möchten uns auf diesem Wege herzlich für die gelei-
stete Arbeit bedanken und wünschen ihm für die Zukunft 
alles Gute
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Strohfiguren: Rückblick und Vorschau
Traditionsgemäß versteigert das Strohfigurenteam Prob-
steierhagen am Ende der Saison die Strohfiguren und 
spendet das eingenommene Geld alljährlich an die Jugend 
in unserem Dorf. Diese Jahr konnte das Team 250,-€ an 
die Offene Ganztagsschule für die Betreuung der Schul-
kinder zur Verfügung stellen. Die Kindertagesstätte hat 
220,-€ für die Anschaffung von Spielgeräten erhalten. 
220,-€ sind der Jugend des Hagener Schuppens gespendet 
worden, einer Einrichtung hier im Ort, die von dem Ju-
gendpfleger Christian Ewoldt hervorragend betreut wird.
Nach den Strohfiguren ist bekanntlich vor den Strohfi-
guren. Um genügend Zeit für die Umsetzung der Ideen in 
Stroh zu haben, wird das erste Treffen des Strohfiguren-
bauerteams schon im Januar 2019 stattfinden. Das Team 
freut sich über neue Mitstreiter. Wer also schon immer mal 
sein konstruktives und künstlerisches Talent in Stroh um-
setzen wollte oder einfach nur Spaß hat, in einem tollen 
Team  Strohkunstwerke zu erstellen, ist herzlich willkom-
men. Der genaue Termin zum ersten Treffen wird dann in 
der Januarausgabe mitgeteilt. 

Projekt Feuerwehrhaus
Das Feuerwehrhaus entspricht in seiner jetzigen Form und 
Ausstattung nicht mehr den feuerwehrtechnischen An-
forderungen, so dass ein neues gebaut werden muss. Zu 
diesem Zweck ist das Projekt Feuerwehrhaus ins Leben 
gerufen worden. Das Projekt  ist wie ein Managementplan 
aufgebaut, das heißt, dass es eine Leitung, einen zuständi-
gen Projektmanager und verschiedene Arbeitsgruppen als 
Teilprojekte gibt, die sich um die unterschiedlichen Aufga-
benfelder kümmern, die bei der Konzipierung eines Feuer-
wehrhauses bedacht werden müssen. Der große Vorteil von 
dieser Vorgehensweise ist, dass die einzelnen Teilprojekte 
gleichzeitig arbeiten und die Ergebnisse dieser Gruppen 
über den Projektmanager gebündelt und ausgetauscht wer-
den. Außerdem ist die Mitarbeit in den einzelnen Gruppen 
jedem offen, der gerne daran mitwirken und sein Wissen 
oder sein Interesse mit in das Projekt einbringen möchte. 
Es gibt u.a. die Arbeitsfelder Grundstück, Gebäude, Fi-
nanzierung, Gebäudeausstattung und schlussendlich der 
Umzug. Wer also Zeit und Lust hat, sich mit einzubringen, 
ist herzlich willkommen und kann sich beim Projektma-
nager, Herrn Manfred Knorre (Manfred.Knorre@t-online.
de) nach den einzelnen Arbeitsgruppentreffen erkundigen.

Beirat für  Natur und Umwelt der 
Gemeinde Probsteierhagen
Bericht von Tagesordnungspunkten  
der Sitzung am 12.11.2018
B-Plan Nr. 13 für das Gebiet westlich des Wulfsdorfer 
Weges (K31) am Ortsausgang Probsteierhagen; insbe-
sondere: Regenwasserbewirtschaftung
Durch einen naturnahen Umgang mit dem Regenwasser 
des geplanten Neubaugebietes wird angestrebt, das natür-
liche Gleichgewicht des Wasserkreislaufs  möglichst we-
nig zu beeinträchtigen. Die Ziele der naturnahen Regen-
wasserbewirtschaftung sind demnach die Förderung der 
Verdunstung, Erhöhung der Versickerung und damit die 
Verringerung des Oberflächenabflusses in die Hagener 
Au.
Die Bürgermeisterin, Frau Maaß, berichtete von Gesprä-
chen mit der „Unteren Wasserbehörde“ sowie der „Un-
teren Naturschutzbehörde“ bezüglich der Nutzung des 
„Schulteiches“ zur Rückhaltung von Regenwasser und 
verzögerten Ableitung in die Hagener Au. Der Schulteich 
mit dem Abfluss durch das Kerbtal zur Hagener Au ist 
ein natürliches Gewässer und bestand schon vor dem Bau 
der Schule. Es besteht die Genehmigung, das Regenwasser 
der Schulanlage über den Schulteich ungefiltert und ohne 
Sandfang in die Hagener Au bis zu einem festgelegten Vo-
lumen einzuleiten.
Mit dem geplanten Neubaugebiet könnte ein Teil des Nie-
derschlagswassers von der Schule mit dem Regenwasser 
aus dem Baugebiet in die zu bauenden Regenrückhalte-
becken aufgenommen werden. So wird dann nur noch ein 
Teil des Schulwassers in den Schulteich eingeleitet (mit 
vorgeschaltetem Sandfang). Das hat den Vorteil, dass der 
Schulteich weiterhin Wasser bekommt, aber nicht mehr 
das ungereinigte, und die Gemeinde dadurch auch Geld 
sparen kann, da die Abwasserabgabe für die Einleitung 
von ungereinigtem Wasser in die Hagener Au entfällt. Das 
wiederum würde sicherlich die Entscheidung, das Gebiet 
aus dem Landschafts-schutzgebiet zu entlassen, einfacher 
machen (keine Vergrößerung der Einleitungsmenge in die 
Au und ausschließlich gereinigtes Wasser).
Die Ingenieur-Beratung Hauck wird ein Gesamt-Konzept 
der Regenwasser-bewirtschaftung für das Neubaugebiet 
erarbeiten.
In der Sitzung des Bau- und Umweltausschusses am 
24.10.2018 wurde von dem Ingenieur Hauck ein straßen-
begleitendes Mulden- und Grabensystem vorgestellt. Die-
ses System mit Grünflächen muss weiter konkretisiert 
werden.
Möglichkeiten zur Versickerung und Verdunstung des 
Regenwassers wurden besprochen. Dies könnten Grün-
dächer auf entsprechenden Bauten sein. Die oberflächige 
Versickerung kann gefördert werden, indem die Versie-
gelung von Flächen auf das unbedingt notwendige Maß 
beschränkt wird. Wenn Oberflächen unbedingt befestigt 
werden müssen, könnten mit entsprechenden Belägen 
(z.B. Rasengittersteine, Rasenfugenpflaster etc.) durchläs-
sige Befestigungen geschaffen werden.
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Unterirdische Versickerungsanlagen, z.B. Rigolen sowie 
Regenwassernutzungen z.B. Zisternen, sollten geprüft 
werden.
Der Vorsitzende Dr. Christensen wird  einen Ortstermin  
in dem  Neubaugebiet in Schönberg Strandstraße koordi-
nieren.
Es sollen die Erfahrungen mit den dortigen Regenwasser-
management (Gräben, Mulden, Rigolen, etc.) besprochen 
werden.
Ausgleichsfläche östlich des Wulfsdorfer Weges  
Eine Ortsbesichtigung der Ausgleichsfläche am neuen 
Bürgerwald  wurde  am 23.10.2018 von Mitgliedern des 
Beirates durchgeführt. 
Die 2017 von der Fa. Stryker Schönkirchen gestifteten 
Bäume sind angewachsen. Die Pfosten zur Fixierung der 
Bäume sind nicht richtig eingeschlagen worden. Die Taue 
haben nicht gehalten. Die Bäume müssen fachgerecht mit 
neuen Pfählen angebunden werden.
Das Gelände am neuen Bürgerwald wurde begutachtet. 
Das in den vor Jahren dort massiv verbreitete Jacobs-
Kreuzkraut (JKK) konnte durch händische Bearbeitung in 
dem Randbereich erfolgreich reduziert werden. In einem 
kleinen Kernbereich des Geländes gibt es diese Pflanze 
noch, aber nicht mehr in der befürchteten Dimension.
Es sollte versucht werden, das Gelände  abschnittweise mit 
Schafen zu beweiden. Durch diese Maßnahme würde die 
Grasnarbe lockerer, schütterer und nicht verfilzt werden.
Eine Mahd sollte auf der Fläche nicht auf einmal durch-
geführt werden.
Zur optimalen Gestaltung dieser Ausgleichsfläche wäre 
ein Teich/Tümpel in der Senke denkbar. Im Rahmen der 
Erschließung des geplanten Neubaugebietes könnte  ein 
solcher Tümpel angelegt werden.
Verschiedenes

Ausgleichsfläche und den Teich in Röbsdorf. 
 Der Dorfteich ist zugewachsen und hat eine ausgewo-

gene Bepflanzung. Die Weiden müssen beschnitten 
werden. 

 Die Obstbäume auf der Ausgleichsfläche müssen be-
schnitten und gepflegt werden.

 Ein Anlieger hatte auf eine eventuelle Gefahr durch 
2 Birnbäume hingewiesen. Zwischenzeitlich wurden 
die Birnbäume noch einmal durch Jörg Fister und dem 
Baumfachmann Herrn Dittmer begutachtet. Eine Ge-
fährdung besteht derzeit nicht.

gesamten Beirats, bei den Bürgern, die den Spielplatz 
Mecklenburger Str./Pommernring sehr engagiert 
und tatkräftig wieder hergerichtet haben. Es wird mit 
Anwohnern des Spielplatzes, Herrn Ralf Debus, dem 
Initiator der Umbaumaßnahme, und dem Beirat ein 
Termin vereinbart, um nach einer Begehung die umlie-
gende Bepflanzungen  abzustimmen.

 Das Bepflanzungskonzept des neuen Schulhofs wird 
mit Jörg Fister abgestimmt. Vorschläge des Beirats fol-
gen.

Lenkungsausschuss, berichtet von 2 Vorbereitungster-
minen für das Vorhaben „Neubau eines Feuerwehr-
hauses“. Es wurden 5 Projektteams gebildet. Für den 
Beirat für Natur und Umwelt sind im Team „Grund-
stück“ (Suche, Beschaffung und Erschließung), Ulrike 
Schneider und Alexander Kolberg vertreten. Karl-
Heinz Geest-Hansen ist Mitglied im Projektteam „Fi-
nanzierung“.

 Es soll eine rechtzeitige Beteiligung des Beirats an die-
sem Projekt gegeben sein.

 Bei Knicks ist das traditionelle Knicken alle 10 bis 15 
Jahren in der Zeit vom 1.Oktober bis Ende Februar bei 
Erhalt der Überhälter und Entfernen des Schnittgutes 
vom Knickwall eine notwendige und zulässige Pflege- 
und Bewirtschaftungsmaßnahme. Jörg Fister wird mit 
Mitgliedern des Beirats die Knicks im Gemeindebe-
reich begutachten und Maßnahmen empfehlen.

(sogenannte Panzerbrücke), über die Ha-
gener Au ist reparaturbedürftig. Die Gemeinde führt 
mit dem Eigentümer der Brücke entsprechende Ge-
spräche.

Streu- und Schneeräumpflicht berichtet. Nach der 
Satzung sind zum Streuen der Gehwege und Fahr-
bahnen bei Eis- und Schneeglätte grundsätzlich kein 
Salz oder sonstige  auftauenden Stoffe zu verwenden. 
Ausnahmen gibt es nur bei klimatischen  Ausnahme-
fällen, wie z.B. Eisregen, in denen durch den Einsatz 
von abstumpfenden Mitteln keine hinreichende Streu-
wirkung erzielt werden kann und an besonders gefähr-
lichen Stellen auf Gehwegen, z.B. auf Treppen und 
starken Gefälle- und  Steigungsstrecken. 

Rahmen der notwendigen Reduzierung von Müll, das 
Taschenbuch „Glücklich leben ohne Müll“. In diesem 
Buch werden Erfahrungen beschrieben, wie Müll zu 
Hause reduziert werden kann.

Dr. Erik Christensen  Alexander Kolberg
- Vorsitzender-   -Protokollführer-
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20 Jahre Bürgerwald 
Ende November wurden alle Bürger/innen in den 
Bürgerwald am Ortsausgang hinter der Gaststätte 
„Irrgarten“eingeladen, die hier einen Baum gepflanzt hat-
ten, um eine Baumpflege vorzunehmen. Es waren 13 Per-
sonen erschienen und so konnte es losgehen, Trockenholz 
zu entfernen und etwas aufzuputzen. Die Pflanzer/innen 
konnten Götz Wolf-Schwerin vorgeben, wo er seine Mo-
torsäge ansetzen sollte. 

Nach getaner Arbeit gab es etwas zum Aufwärmen 
Nach 2 Stunden war die Arbeit getan und es konnte noch 
ein Erinnerungsfoto „geschossen“ werden. Aus den klei-
nen „Bäumchen“ sind zwischenzeitliche stattliche Bäume 
geworden, halt ein Wald. Es stehen hier 80 Bäume auf ei-
ner Fläche von 4.200 qm. 

Wie soll der Baum in Zukunft aussehen? 
Konrad Gromke

Probsteierhagen hilft 
Auf unserer letzten Zusammenkunft wurde festgelegt, 
dass wir zum Jahresbeginn wieder einen Kaffeenachmit-
tag im Schloss Hagen mit Bürger/innen und Geflüchteten 
organisieren wollen. Dieser findet statt am Sonntag, dem 
17. Februar, 15.00 Uhr. Eine Bekanntmachung erfolgt 
noch. 
Zur Zeit ist weniger über unsere Arbeit und über die Ge-
flüchteten in unserem Dorf zu berichten, da alles seinen 
normalen Gang geht. Aktuell leben nach Wegzug einer 
Familie noch 44 Geflüchtete in unserer Gemeinde, die be-
treut werden. 
Die Anerkannten haben ursprünglich eine Aufenthaltsge-
nehmigung von 3 Jahren erhalten. Diese Zeit läuft in den 
nächsten Monaten ab und es sind Verlängerungen bei der 
Ausländerbehörde Plön zu beantragen. Wie das weitere 
Verfahren abläuft, unter welchen Voraussetzungen es eine 
Verlängerung gibt und welche Bedingungen erfüllt wer-
den müssen, ist noch nicht bekannt. 
Unser nächstes Treffen findet erst im neuen Jahr am 08. 
Januar 2019, 19.00 Uhr, im Schloss Hagen statt. 
Ich bedanke mich an dieser Stelle bei allen Helfer/innen 
und Kümmerer/innen, die über 3 Jahre tatkräftig und un-
ter Aufopferung ihrer Freizeit bereit waren und sind, in 
unserem Kreis mitzuarbeiten. Ganz ohne diese Hilfe geht 
es immer noch nicht. 
Ich wünsche uns eine schöne gemeinsame Weihnachtszeit 
und einen guten Rutsch in das neue Jahr! 
Möge es doch bald mehr Frieden auf unserer Erde ge-
ben! 

Konrad Gromke 
(Koordinator der Flüchtlingshilfe)

Verein für den Erhalt der St. Katharinen-
Kirche zu Probsteierhagen

„Frohe Weihnachten“
und ein 

„Gutes Jahr 2019“
Liebe Mitgliederinnen, Mitglieder, Freunde und 

Förderer des 
Fördervereins Schloß Hagen e.V.

Liebe Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde
Im Namen des Vorstandes wünsche ich Ihnen und Ihren 
Familien eine besinnliche Adventszeit, frohe Weihnachten 
und ein gutes und erfolgreiches Jahr 2019.

Auch im Jahr 2018 hat der Förderverein Schloss Hagen 
e.V. sich für das Schloss und den Park engagiert. Ich 
möchte ihnen die Maßnahmen des Fördervereins in einem 
Rückblick darlegen.

Redaktionsschluss
für die Januar-Ausgabe ist der 

30. Dezember
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Schwerpunkt war auch im Jahr 2018 der Park. Hier hat 
sich der Förderverein an der Wegesanierung der Gemein-
de im Schlosspark finanziell beteiligt. 
Weiterhin wurde die Einmündung vom Steinkamp in das 
Wegesystem des Parks durch den Förderverein gestaltet 
sowie zwei Parkbänke beschafft und aufgestellt.
Einer dieser Bänke wurde von Caren Hartmann in Erin-
nerung an ihre Eltern, die große Freunde des Schlosses 
und des Parks waren, gespendet. Dafür bedanken wir uns 
herzlich.
Am Ostflügel des Schlosses wurden sechs Fenster innen 
und außen gestrichen. Die war Renovierung dringend er-
forderlich, da es sich um ältere Fenster handelte.

Durch die Maßnahmen im Park und am Schloss wurde die 
Gemeinde mit einer Gesamtsumme in Höhe von 13.170 € 
finanziell entlastet. Diese Entlastung der Gemeinde war 
nur mit Unterstützung der Mitgliederinnen und Mitglieder 
sowie der Förderer des Fördervereins durch Mitgliedsbei-
träge und Spenden möglich.
Für die Unterstützung bedankt sich der Vorstand ganz 
herzlich und bittet Sie auch weiterhin um ihre Unterstüt-
zung.
Auch 2018 wurde durch Führungen und durch die Vor-
tragsreihe zum Thema „Zur Geschichte einheimischer und 
fremder Gärten und Parks“ sowie durch die Beteiligung 
am „Tag des offenen Denkmals“ das Schloss wieder einem 
großen Besucherkreis zugänglich und als kulturelles Zen-
trum der Probstei bekannt gemacht.
2019 stehen wieder Maßnahmen im Park, aber auch Reno-
vierungen im Schloss an, an denen sich der Förderverein 
beteiligen wird. Diese Maßnahmen werden mit der Ge-
meinde abgesprochen und koordiniert.
Ich bitte Sie im Namen des Vorstandes auch weiterhin um 
ihre Unterstützung. Freuen würde sich der Vorstand aber 
auch über neue Mitgliederinnen und Mitglieder, die den 
Förderverein Schloss Hagen e.V. in seiner Arbeit unter-
stützen würden.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr

Karl Heinz Fahrenkrog
für den Förderverein „Schloss Hagen e.V.“

Es ist Zeit, Danke zu sagen
Danke für die Unterstützung und die zahlreichen groß-
zügigen Spenden, die Sie uns für den Erhalt der St. Ka-
tharinen-Kirche gegeben haben. Mit Ihrer Hilfe wurden 
in diesem Jahre weitere Kirchenfenster repariert und zwei 
Bänke für den Außenbereich angeschafft, auf denen sich 
Besucher ab dem nächsten Jahr ausruhen können. Außer-
dem wurden Rücklagen gebildet, um endlich das von allen 
gewünschte Projekt „barrierefreier Eingang“ realisieren 
zu können. Die Vorarbeiten einschließlich der Anwerbung 
von Fördermitteln aus der Aktivregion und der denkmal-
schutzrechtlichen Genehmigung sind in Zusammenarbeit 

mit der Kirchengemeinde abgeschlossen. Wir hoffen, dass 
der neue Eingang über die Winterkirche im Sommer 2019 
fertiggestellt wird.
Danke für die Hilfe der vielen Hände bei den Kaffeenach-
mittagen mit den Vorträgen, dem Apfelfest, dem Gospel-
konzert, dem Tag des offenen Denkmals, der Werbung, 
dem Backen der vielen schmackhaften Kuchen und...Ohne 
Ihre/Eure aktive Beteiligung wäre die erfolgreiche Arbeit 
des Vereins nicht möglich. Und wir zählen natürlich auch 
2019 auf diese Unterstützung.
Danke an die Vortragenden, an den unermüdlichen Kir-
chen- und Dorfführer  und Motor Horst Perry, an den 
Gospelchor Holtenau und alle, die mit Ihrem Verzicht auf 
Honorare dazu beigetragen haben, unsere Kasse zu fül-
len. Sie ermöglichen es, unsere Kirche zu erhalten und sie 
nach und nach attraktiver zu machen. 

Für den Vorstand  
Dr. Werner Lüpping

In Erinnerung an ihre Eltern Lena und Kurt Freier übergab 
Caren Hartmann am  8. November2018 eine neue Bank für 
den Schlosspark.

Todtenbeliebung 

zu Probsteierhagen

Liebe Mitglieder und Freunde der Todtenbeliebung.
Wir wünschen Ihnen allen ein frohes, besinnliches Weih-
nachtsfest und ein gutes neues Jahr 2019.

Wir treffen uns alle wieder zur Sitzung im Februar.

Haben Sie eine gute Zeit - bis dahin.

Mit freundlichen Grüßen

Grita Philipp
1.Vorsitzende
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Die DRK-Kindertagesstätte wünscht allen Lesern eine be-
sinnliche Adventszeit und Frohe Weihnachten. Rutschen 
Sie gut ins neue Jahr!
Wir möchten uns bei allen Spendern für Ihre Großzügig-
keit bedanken. Vielen Dank!
Ein Dank gilt auch den engagierten Eltern, die durch, Tat-
kraft, Sach- und Geldspenden zu einem gelingenden Kita-
Alltag beitragen. Danke!
Ein besonderer Dank gilt den Eheleuten Gromke, die uns 
mit Rat und Tat, natürlich auch mit Werkzeugen beinahe 
zur jeder Tageszeit aushelfen und Frau Cohrt, die voller 
herzlicher Lebendigkeit Geschichten wahrhaftig werden 
lässt.  Lieben Dank.

Es weihnachtet sehr!
Das Jahr neigt sich dem Ende zu. Wir zünden die Lichter 
an und machen es uns gemütlich.
Der Seniorenkaffee der AWO läutet am 06.12. - Nikolaus-
tag - die Adventszeit ein. Wir freuen uns
auf viele Teilnehmer an unserem Adventskaffee im Claus-
Harms-Haus.
 
Am 13. Dezember um 14.00 Uhr lädt das DRK zu einer 
gemeinsamen
Weihnachtsfeier mit der AWO ins Claus-Harms-Haus ein.
 
Allen Mitgliedern und Gästen wünschen wir auf diesem 
Wege ein frohes, gesundes Weihnachtsfest
und ein gutes Neues Jahr.
 
Nach der Weihnachtspause treffen wir uns am 17.01.2019 
um 14.00 Uhr bei hoffentlich
guter Gesundheit wieder.

Mit der AWO ins Theater
Der Barbier von Sevilla von Giachino Rossini
Sonntag, 20.01.2019 um 16,00, Opernhaus
 
Graf Almaviva will seine Angebetete Rosina ihrem Vor-
mund, Dr. Bartolo
abluchsen, der selbst Interesse an dem hübschen Mädchen 
und ihrem
großen Erbe hat.
 
Pier Francesco Maestrinis knallbunte Inszenierung trifft 
auf die Zeichentrickwelt
von Comiczeichner Joshua Held.
 
Karten zum Preis von € 21,10 gibt es bei
Margrit Schlapkohl.
Tel. 04348-917316
Anmeldeschluß: 20.12.2018
 

Ganz schön gruselig..
war es beim Gruselturnen am  Sonntag dem 18. November,  
in der Sporthalle in Probsteierhagen. Angelika Schlauder-
bach und ihr Team hatten passend zum Gruselwetter drau-
ßen, zu dieser besonderen Veranstaltung eingeladen.
Stundenlang wurde zuvor aufgebaut, alles was an Turnge-
räten zum Klettern, Hüpfen oder Schwingen prädestiniert 
ist, war aufgebaut. 

Kleine Geister am neuen Keltternetz,  Foto Schymroch
Dekoriert mit Tüchern, Skelett und Geisterfiguren. (danke 
an Familie Kokonell für die Bereitstellung der Utensili-
en!) Eine Riesenspinne, die mit den roten Augen bedroh-
lich blinkte, wenn man ihr zu nahe kam, klammerte sich 
ans Klettergerüst. Mit der großen ausrollbaren Trennwand 
teilte sich die Halle in einen ganz finsteren Raum und ei-
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nen, der mit Scheinwerfern in eine stimmungsvolles Tobe-
landschaft  beleuchtet war.  An der Trennwand tanzten per 
Video große Geister.

Es war eine Freude zu sehen, wie viele Kinder diesen 
Spaß annahmen. Etwas ruhiger dann, als das Knabberbü-
fett  freigegeben  wurde.
Nach zwei Stunden ging das Hallenlicht wieder an, mit 
Elternhilfe verwandelte sich das Gruselland in eine ganz 
normale Turnhalle. Fazit: Gruselig war es, aber Angst hat-
te niemand und das die Resonanz so großartig war, das 
freute die Organisatoren ganz besonders.

PL 

 

Liebe Mitglieder und Freunde 
des Ortsvereins Probsteierhagen 
des SoVD-SH!
Euch allen wünsche ich, im Namen des gesamten 
Vorstandes,ein schönes und geruhsames Weihnachtsfest 
und für das  Jahr 2019 alles Gute, Gesundheit und viel 
Spaß mit uns.

Danke sage ich noch einmal an alle, die uns das ganze 
Jahr
hindurch mit ihrer Hilfe bei unseren Aktivitäten unter-
stützt
 haben, sowie an den SVP und den Dobersdorfer SV für 
die
gute Zusammenarbeit.

             

TERMINE bis Anfang Februar:
13.01.2019: Neujahrsempfang im Schloss Hagen, 11:00h 
bis 13:00h, die Veranstaltung ist kostenlos, es wird um 
eine Spende gebeten.  
28.01.2019: Montagsspiel im Claus Harms Haus, 14:30h 
bis 17:00h, Kosten: Mitglieder 5 €, Gäste 7 €  
08.02.2019:  Grünkohlessen in Witt ś Gasthof in Krumm-
bek, 18:00h, Kosten: 16.50 €, Grünkohl „satt“
Wir werden einen Fahrdienst vom Dorfplatz aus einrich-
ten.
Bei der Anmeldung bitte angeben, ob Bedarf besteht.

Anmeldungen für jede Veranstaltung nimmt I. Ulber ent-
gegen, 
Tel.: 04348/7863
    

 B. Mierse

Runder Tisch-Kinder in Not

                            Tel. 04348 911311

 Haus der Diakonie Preetz 

Die "Praxis ohne Grenzen" in Preetz, 

Am Alten Amtsgericht 5 im Haus der Diakonie ist 

eine Praxis ohne Kasse. Hier untersuchen, behandeln

 und beraten ehrenamtlich tätige Ärzte 

Kranke kostenlos. 04342 - 717 20  
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TECHNISCHER FEHLERTEUFEL HAT 
WIEDERHOLT ZUGESCHLAGEN!!!!
Der Vorstand des Ortsvereines Probsteierhagen d. SoVD-
SH distanziert sich   vom Zeitpunkt der Veröffentlichung 
des Artikels:“ SoVD-Frühstück-  gemeinsam nicht ein-
sam“, in den ON vom November 2018.
Wir führen so viele Veranstaltungen und Aktivitäten im 
Hier und Jetzt durch und können etliches darüber berich-
ten, da brauchen wir nicht aus dem Archiv heraus einen 
Bericht zu veröffentlichen, der schon 3   Jahre alt ist. 
In diesem Sinne hoffe ich auf ein NIMMERWIEDERSE-
HEN mit dem o.g.

B. Mierse

 

Einsätze November 
13.11.2018 von 5 Uhr 00 – 5 Uhr 30 Eingesetztes Fahrzeug 
Einsatzleitwagen (ELW1) Wir wurden telefonisch infor-
miert, dass die Brandmeldeanlage (BMA) im Kindergar-
ten ausgelöst hat. Zwei Kameraden kontrollierten darauf 
die Räumlichkeiten mit einer Wärmebildkamera ab. Die 
Kontrolle ergab, dass es sich um ein Fehlalarm handelt. 
15.11.2018 von 20 Uhr 54 – 21 Uhr 30 Eingesetztes Fahr-
zeug ELW1 Erneut wurden wir telefonisch informiert dass 
die BMA im Kindergarten ausgelöst hat. Zwei Kameraden 
kontrollierten darauf die Räumlichkeiten mit einer Wär-
mebildkamera ab. Die Kontrolle ergab, dass es sich um ein 
Fehlalarm handelt. 
Allen Leserinnen und Lesern dieser Ortsnachrichten wün-
schen wir ein frohes und schönes Weihnachtsfest 2018 und 
einen guten Rutsch in das Jahr 2019. Denken Sie bitte an 
die Sicherheit in Ihren 4 Wänden. Offenes Feuer (z.B. 
Kerzen) nie ohne Aufsicht brennen lassen. Gerade wenn 
Sie Kinder oder Haustiere haben, gilt ein besonderes Au-
genmerk auf die Gefahren in der Weihnachtszeit. Selbst-
verständlich gilt auch hier, unsere Freizeit für Ihre 
Sicherheit 

Und auch hier wieder ein kleiner Aufruf 
um unsere Feuerwehr zu stärken.

   

Termine Dezember 
11.12.2018 von 19Uhr 30 – 22Uhr 00 
Putz- und Flickstunde / Meckerabend 

16.12.2017 von 19Uhr 30 
Weihnachtsfeier 

Mit freundlichem Gruß 
Schriftwart Marek Hermann

Lieber Bürger aus Probsteierhagen, Eltern der Jugendfeu-
erwehr, Freunde, Betreuer, Aktive und die, die es gut mit 
uns meinen: 
Bedanken möchte ich mich bei allen für ein erfolgreiches 
Jahr.
Im Nahmen der Jugendfeuerwehr wünsche ich allen schö-
ne und besinnliche Weihnachtstage.
Für den Jahreswechsel wünschen wir schöne Erinne-
rungen an das vergangene Jahr und viel
Vorfreude auf das Jahr 2019.
Die Jugendfeuerwehr sagt DANKE.

Redaktionsschluss
für die Januar-Ausgabe ist der 

30. Dezember
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Viele Veranstaltungen hatten wir im abgelaufenen Jahr. 
Voller Vorfreude stürzen wir uns ins
Jahr 2019. Zeltlager, Heidepark Soltau, verschiedene Wett-
kämpfe, Leistungsspange,
Jugendflamme Teil 2+3 stehen auf unserem Programm.
Gleich am Jahresanfang planen wir mit Ihnen und Euch 
das erste „Spanferkelessen“ der
Jugendfeuerwehr Probsteierhagen. Den Termin gebe ich 
in der Januar-Ausgabe der Ortsnachrichten bekannt. Das 
Ganze findet im Gewölbekeller im Herrenhaus statt. Ein 
Rahmenprogramm,
gutes Essen mit Salat-Buffet und Dessert-Speisen  runden 
das Angebot ab.
Näheres dann in der nächsten Ausgabe der Ortsnachrich-
ten.

Detlef Elbnik
Jugendwart

Verein der Freunde und Förderer der 
Dörfergemeinschaftsschule Probsteierhagen
Der Vorstand des Vereins der Freunde und Förderer 
wünscht allen Mitgliedern und Freunden des Vereins ein 
besinnliches Weihnachtsfest, einen guten Rutsch und ein 
erfolgreiches und gesundes Jahr 2019.

Mit freundlichen Grüßen
Nina Dohrn

1. Vorsitzende

Mitgliederversammlung
Am 28.11.2018 fand die Mitgliederversammlung des Ver-
eins der Freunde und Förderer der DGS Probsteierhagen 
statt. Die Vorsitzende Nina Dohrn eröffnete die Sitzung 
und begrüßte die Anwesenden, insbesondere Schulleiterin 
Frau Hügel und Schulverbandsvorsteher Herrn Schnoor 
und als Gäste Frau von Appen und Frau Maas. 
Nach der Genehmigung des Protokolls der letzten Mitglie-
derversammlung gab die Kassenwartin Unneke Sach ih-
ren Bericht ab. Dem Verein gehörten 2016 = 96 Mitglieder 
an. Die Einnahmen betrugen 3.951,37 €, im wesentlichen 
aus Beiträgen und Brötchenverkauf. Die Ausgaben belie-
fen sich über 4.307,08 €. Der größte Posten war die Durch-
führung der Phänomenta (2.500 €), dann Lauftag, Fleyer, 
Starterpakete für die Erstklässler, T-Shirts, Sozialarbeit 
und eine mobile Musikanlage. 
Im Jahr 2017 waren 27 Eintritte zu verzeichnen und 12 
Austritte, so dass dem Verein am Ende des Jahres 102 
Mitglieder angehörten. Die Einnahmen betrugen 4.602,86 
€ im wesentlichen wieder aus Brötchenverkauf, Mitglieds-
beiträgen und Spenden. Die Ausgaben beliefen sich über 
4.176,60 €. Die Musikanlage für Außenveranstaltungen 
und die Sporthalle kostete 1.795,90 €. Darüber hinaus 
wurden Unterrichtsmaterialien, Projektwoche, Lauftag, 
Sitzkissen und Starterpakete gekauft bzw. bezuschusst. 
Die Kassenwartin wurde auf Antrag der Kassenprüfe-
rinnen entlastet. 
Frau Dohrn berichtete über die Arbeit des Vorstandes. So 
wurde eine Tafel mit aktuellen Themen im Eingangsbe-
reich der Schule aufgestellt, Lauftage, Theaterfahrten und 
Schulsozialarbeit  unterstützt. In der Diskussion stellte 
sich heraus, dass eine bessere Abstimmung des Berichts-
wesens zwischen Schule und Förderverein notwendig ist. 
Bei eigener Enthaltung wurde dem Vorstand einstimmig 
Entlastung erteilt. 
Nach Aussage von Frau von Appen und Frau Sach müs-
sen die Herde in der Schulküche ausgetauscht werden. Es 
erfolgten Rücksprachen mit der Schulleitung, dem Schul-
verbandsvorsteher und mit örtlichen Geldinstituten. Für 4 
Elektroherde ist ein Betrag in Höhe von 3.400 € notwen-
dig. Es liegen Spendenzusagen vor. Ein möglicher Restbe-
trag wird vom Förderverein übernommen. Der Einbau soll 
am 18. Dezember erfolgen. 
Es lag ein Antrag an den Förderverein vor, dass Geschirr 
und ein Hygieneschutz für die Mensa der OGS angeschafft 
werden muss. Die Kosten belaufen sich über 1.558,09 €. 
Dieser Antrag wurde eingehend diskutiert. Letztendlich 
wurde entschieden, dass der Verein sich mit 350,00 € be-
teiligt. Darüber hinaus sollte bei Notwendigkeit der Schul-
verband in die Pflicht genommen werden. 
Frau Dohrn und Frau Peeters hatten im vergangenen Jahr 
alle neuen Klassen aufgesucht, um Mitglieder für den 
Förderverein zu werben. Die Eltern erhielten Anmeldefor-
mulare. Die Lehrkräfte haben die Aktion gut unterstützt. 
Das Resultat waren 27 Eintritte. Die Werbung sollte im 
2. Schulhalbjahr an den Elternabenden wieder aufgenom-
men werden. Kurz nach der Einschulung haben Eltern und 
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Lehrkräfte ausreichend andere Dinge zu regeln. 
Bei der Einschulung erhalten die Schüler/innen ein Schul-
T-Shirt vom Förderverein. Die Kosten liegen bei ca. 450 
€. Nach Auffassung der Vorsitzenden kommt die gewählte 
Farbe bei den Kindern nicht mehr gut an. Die Schullei-
terin kann sich auch andere Farbgestaltungen vorstellen. 
Nach Auffassung der Anwesenden sollte das Schullogo 
erhalten bleiben, die T-Shirts könnten eine andere Farbe 
erhalten. Der Förderverein übernimmt die Kosten für die 
Shirts solange, wie es vomEinnahmestand her möglich ist. 
Über die Farbauswahl wird sich der Vorstand Gedanken 
machen und den Schulelternbeirat einbinden. 
Der Jahresmindestbeitrag für Neumitglieder sollte ab dem 
01.01.2019 = 12,00 € betragen. Es sollten neue Flyer im 
Format A 4 (gefaltet) gedruckt werden. 
Als Kassenprüferinnen wurden Frau Beck und Frau Len-
schau vorgeschlagen und gewählt. In den Vorstand wur-
den als. 1. Vorsitzende Frau Dohrn, als 2. Vorsitzende Frau 
Peeters und als 3. Vorsitzende (Kassenwartin) Frau Sach 
bei eigener Enthaltung einstimmig gewählt. 

gez.  Konrad Gromke 
(Protokollführer) 

Adventsliedersingen
Die Fachschaft Musik lädt auch in diesem Jahr wieder 
herzlich zum Adventsliedersingen ein. An den Montagen 
nach den Adventssonntagen (3., 10., 17.12.2018) singen wir 
von 7.35h – 7.50h in der Eingangshalle rund um unseren 
geschmückten Tannenbaum adventliche und weihnacht-
liche Lieder. Neben den Schülerinnen, Schülern und Leh-
rern sind alle Interessierten herzlich eingeladen. 

Heino Tangermann

Die Heinrich-Heine-Schule ist Fairtrade 
School!
Im Rahmen einer feierlichen Veranstaltung im Heiken-
dorfer Rathaus wurde die Heinrich-Heine-Schule am 6. 
November 2018 als Fairtrade School ausgezeichnet. Im 
Anschluss an seine Laudatio überreichte Albert Röhl, der 
Koordinator der Fairtrade School Kampagne in Schles-
wig-Holstein, der Schulleiterin Karin Bobertz eine ger-
ahmte Urkunde. 

Diese Ehrung nahmen außerdem Dr. Thorsten Bell, der 
Leiter der Fairtrade-AG, die Elternvertreterin Imke Mathi-
ak, die Schülervertreterinnen Lara und Anna-Lena sowie 
Ulrika, Nicolas, Juri und Matti von der Fairtrade-AG ent-
gegen. Die Heinrich-Heine-Schule ist die 17. Fairtrade 
School Schleswig-Holsteins; sie erfüllt verschiedene Be-
dingungen, die zu der Auszeichnung geführt haben. So 
werden in der von Eltern betriebenen Schul-Cafeteria 
mehrere fair gehandelte Produkte verkauft: Schokoriegel, 
LemonAid, verschiedene Teesorten und Kaffee. Außer-
dem ist der faire Handel regelmäßig Thema im Unterricht 
verschiedener Schulfächer und in verschiedenen Klassen-
stufen und hat auch bei Schulfesten, dem Weihnachtsbasar 
und anderen Schulereignissen einen festen Platz. In der-
selben Abendveranstaltung am 6. November wurde auch 
Heikendorf als Fairtrade-Gemeinde ausgezeichnet. Auch 
hier hatte die Fairtrade-AG der Heinrich-Heine-Schule 
2014 die Initiative ergriffen und verschiedene Akteure der 
Gemeinde zusammengebracht. Bei der Auszeichnungsfei-
er wurde das anhaltende und wirkungsvolle Engagement 
der Schule gewürdigt. 

Dr. Thorsten Bell
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Die Veranstaltungen des 
LandFrauenVereins Probsteierhagen e.V. in 
den kommenden Wochen:

Adventsfahrt zum Weihnachtsmarkt in Bückeburg
am 5. Und 6. Dez.2018

Unsere Weihnachtsfeier wird am Mittwoch, 12. Dez. 
2018 um 15 Uhr
im Sapore, Probsteierhagen stattfinden.
Zu diesem Nachmittag haben wir Karl-Heinz Langer aus 
Bordesholm eingeladen, der durch seine vielen niederdeut-
schen Lesungen und Theateraufführungen bekannt gewor-
den ist. Sein musikalisch-literarisches Programm, das er 
mit Rainer Schulz vorträgt, lautet „Wedder mol Wiehnach-
ten.“
Bitte melden Sie sich rechtzeitig bei Ihren
Ortsvertrauensdamen bis zum 2. Dez. an.

Der „Landfrauen-Stammtisch“ trifft sich wieder
am Dienstag, 18. Dezember um 18 Uhr im Lutterbeker.
Gäste sind immer herzlich willkommen.

„Plattdüütsch“ snacken mit Ulla Lange
Die Gruppe trifft sich bei Ulla Lange in Heikendorf
am Dienstag, 29. Januar um 18 Uhr mit maximal 12 Per-
sonen.
Anmeldung unter Tel. 0431-241789

„Kulturkreis“ wechselnde Veranstaltungen,
Ansprechpartnerin: Dietlinde Ude, Tel. 0431-243371

„Kreativkreis“ gesellige Bastelnachmittage,
Ansprechpartnerin: Anja Steen, Tel. 0431-243207

Nordic-Walking-Treffen jeden Donnerstag um 17 Uhr
 am ehem. Haus am Meer in Heikendorf.
Jede LandFrau, die Lust hat sich in der Gruppe zu bewe-
gen,
kann ohne Anmeldungen kommen und mitmachen.
 Nähere Informationen bei Anja Steen ( Tel. 0431 
243207 )
 oder Karen Kähler-Sye ( 04344 1494 )

 Der Vorstand

Platzabbau 
Am 27. Oktober war „Platzabbau“ auf der Tennisanlage 
am Trensahl angesagt. Eine Saison ging wieder zu Ende. 
Bei schönem Wetter für diesen Anlass waren viele Mit-
glieder erschienen. Nach gut 1 ½ Stunden war die Arbeit 
getan. Aufgrund der guten Teilnehmerzahl konnten sogar 
der Rasen noch einmal gemäht, Laub geharkt und die Au-
ßenflächen gereinigt werden. Es war eine Freude, wie alle 
fleißig mithalfen! 

Es wird nicht nach Öl gebohrt, der „blöde“Pfahl sitzt wieder 
fest. 

Bowlen im Probsteier Bowling-Treff in 
Höhndorf 
Auf Vorschlag Rosis fand in diesem Jahr die traditionelle 
Herbstveranstaltung des TC Hagen nicht als Skat- und 
Kniffelabend statt. Aufgrund einer zurückgehenden Be-
teiligung in den letzten Jahren war dieses Jahr Bowlen in 
Höhndorf angesagt ... und es war ein toller Erfolg. Alle 
waren begeistert von einem interessanten und abwechs-
lungsreichen Abend und möchten eine Fortsetzung im 
kommenden Jahr. Es war auch Rosi, die in diesem Jahr 
für den erkrankten Jürgen - dem wir auch an dieser Stelle 
gute Besserung wünschen - die Veranstaltung organiserte. 
Und so trafen sich 30 (!) Mitglieder am Samstagabend in 
Höhndorf, um guten Sport zu zeigen und anschließend ge-
meinsam zu essen und zu klönen. Nicht alle konnten sich 
mit der Kugel und ihren 3 Löchern anfreunden, und so 
wurde so mancher Pudel geworfen. Aber das tat dem Spaß 
keinen Abbruch. Es gab an diesem Abend keine Preise zu 
gewinnen, aber dennoch sollen die erfolgreichsten Spieler/
innen nicht unerwähnt bleiben: Der beste Bowler an die-
sem Abend war Oliver, gefolgt von Andreas, Erhard (Ehe-
mann von Silke), Ingrid K. (beste Spielerin!) und Konrad 
bzw. Reinhard, die beide die gleiche Punktzahl erreichten. 
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Harry nimmt Maß. Was das wohl wird? 

Abschluss gab es ein gemütliches Zusammensein mit Essen 
Fotos: N. Helle 

„Indoor-Kuddel-Muddel“ 
Wir wollen auch im kommenden Jahr wieder ein „Kud-
del-Muddel-Turnier“ für Erwachsene in der Tennishalle 
in Schönkirchen durchführen. Als Termin vorgesehen ist 
Sonntag, der 20. oder 27. Januar 2019, 10.00 – 14.00 
Uhr. Der genaue Termin und weitere Einzelheiten werden 
auf der Internetseite mitgeteilt. 

Grünkohlessen 
Das Grünkohlessen des TC Hagen findet am Freitag, 
dem 08. Februar 2019, 19.00 Uhr, in der Gaststätte „Irr-
garten“ statt. Mitglieder und Freunde des Vereins sind zu 
diesem Abend herzlich eingeladen. Anmeldungen sind bis 
zum 25. Januar bei Rosemarie Gromke, Tel. 04348/1824 
oder „e-Mail“ ruk.gromke@t-online.de  erforderlich. 

Weihnachtsgrüße 
Allen Mitgliedern und Freunden des TC Hagen und 
den Bürgerinnen und Bürgern wünschen wir schöne 
Feiertage, einen „guten Rutsch“ in das neue Jahr und 

dazu Gesundheit, Glück und Zufriedenheit! 
Wir hoffen, dass unsere Mitglieder mit der Tennis-
saison und der Vereinsarbeit mit den Angeboten zum 
Sport und der Freizeitgestaltung zufrieden waren und 
sich schon auf das kommende Jahr freuen. In unserem 
Verein können wir wieder auf ein erfolgreiches und 
harmonisches Jahr zurück blicken. 
Wir hoffen, dass wir auch im kommenden Jahr mit 
unseren Aktivitäten und Veranstaltungen wieder viele 
Gäste ansprechen und evtl. auch weitere Mitglieder ge-
winnen können, denn Sport und Gemeinschaft fördern 
die Gesundheit und Zufriedenheit. 

Konrad Gromke für den Vorstand 

Kriegsgräber-Pokal bleibt in Probsteierhagen
Am 10.11.2018 kamen alle Kameradschaften des KV Plön 
in Kühren zusammen, um den Pokal der Kriegsgräber-
fürsorge auszuschießen. Insgesamt sieben Mannschaften 
traten gegeneinander an, darunter auch zwei Mannschaf-
ten aus Probsteierhagen. Während die Schützen auf dem 
Stand bei 10 Schuss Kleinkaliber ihr Bestes gaben, wur-
den die Wartenden mit Würstchen versorgt.
Den 7. und damit letzten Platz belegte die KK Probsteier-
hagen II (Böttcher, Prösch, Mohr) mit 217 Ringen. Platz 6 
ging an die KK Bothkamp mit 233 Ringen, der 5. Platz an 
die KK Kühren I mit 239 Ringen. Die KK Kühren III er-
reichte mit 253 Ringen den 4. Platz. Auf Platz 3 schaffte es 
die KK Kühren IV mit 267 Ringen, knapp hinter der KK 
Kühren II mit 274 Ringen, die auf dem 2. Platz landete. 
Somit kommt der alte und neue Pokalsieger wieder aus 
Probsteierhagen, denn die Mannschaft KK Probsteierha-
gen I (Loß, Kuhn, Heusler) erreichte 278 Ringe und durfte 
den Pokal wieder mit nach Hause nehmen.
Die eingenommenen Startgelder werden vom Kreiss-
chießwart an die Deutsche Kriegsgräberfürsorge überwi-
esen. Weitere Informationen gibt es unter www.volksbund.
de/helfen. 
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KK Probsteierhagen gewinnt erneut 
Verbandsmeisterschaft
An der zweiten Auflage der Verbandsmeisterschaft, die 
durch die KK Kosel ausgerichtet wird, nahm auch die KK 
Probsteierhagen in diesem Jahr wieder teil. Am 11.11.2018 
begann die Aktion „Titelverteidigung“, als Gegner im 
Halbfinale wurde die KK Eckernförde gelost, während im 
zweiten Halbfinale die Koseler Jugend gegen den Koseler 
Altbund antreten durfte. Nach drei Durchgängen zu je 20 
Schuss mit dem Luftgewehr stand es 2:1 für Probsteier-
hagen. Im zweiten Halbfinale setzte sich der Koseler Alt-
bund mit 3:0 gegen seine Jugend durch. Damit ging das 
Vorjahres-Finale in seine zweite Auflage.
Im Schießen um Platz 3 konnte sich die KK Eckernför-
de knapp mit 2:1 gegen die Koseler Jugend durchsetzen. 
Im Finale wurde es wieder spannend, denn nach 2 von 3 
Durchgängen stand es 1:1 zwischen Kosel und Probstei-
erhagen. Der letzte Durchgang, den Marieta Will für sich 
entscheiden musste, sorgte für große Spannung unter den 
anwesenden Schützen. Am Ende behielt unsere 1. Vorsit-
zende die Nerven und konnte sich mit zwei Ringen unter-
schied durchsetzen und so gewann Probsteierhagen erneut 
die Verbandsmeisterschaft. Bereits 2017 hatte man mit 
einem Ring unterschied gegen die KK Kosel gewonnen.

Pokalgewinn beim Buß- und Bettags-
Pokalschießen
Am 17.11.18 fuhren wir mit sechs Kameraden aus Probstei-
erhagen erstmalig nach Neustadt (Holst.) zum diesjährigen 
Buß- und Bettags-Pokalschießen. Zwanzig Schuss musste 
jeder Schütze auf die Scheiben des Deutschen Schützen 
Bundes abgeben. Bei belegten Brötchen, Würstchen und 
allerlei Kuchen, machten wir außerdem viele neue Be-
kanntschaften.
Auch zum Ende des Jahres riss unsere Siegesserie nicht 
ab. Trotz Teilerwertung erreichte die erste Mannschaft, 
bestehend aus Timo Heusler, Saskia Debus und Rebecca 
Loß mit 607,9 Ringen den 2. Platz. Zudem wurde Timo 
Heusler mit 203,2 Ringen bester Einzelschütze bei den 
Herren. Rebecca Loß erreichte mit 205,1 Ringen bei den 
Damen den dritten Platz in der Einzelwertung. Die zweite 
Mannschaft (Will, Prösch, Mohr) landete in der Senioren-
klasse, in der insgesamt 21 Mannschaften starteten, auf 
dem 19. Platz.

35. Eisbeinessen
82 Gäste konnte die 1. Vorsitzende Marieta Will am 23.11. 
im Irrgarten zum 35. Eisbeinessen begrüßen. Darunter 
den Vorsitzenden und den Schießwart des Kyffhäuser-
Landesverbandes S-H, Vertretern aus Vereinen und Poli-
tik, sowie die Schönberger Tafel. Kurz darauf herrschte 
auch schon Stille im Saal, denn die 48 Eisbeine und 33 
Schnitzel wurden serviert.
Nach dem Essen bat die 1. Vorsitzende Frau Boller und 
Frau Moltzen von der Schönberger Tafel nach vorne. Ihnen 
wurde symbolisch ein Korb mit benötigten Lebensmitteln 
überreicht. Insgesamt wurden Waren im Wert von 200,- € 
gespendet. Diese kommen aus den Startgeldern vom Bo-
genschießen während des Herbstmarktes auf Schloss Ha-
gen. Somit kann die Tafel ihren Bedürftigen ein kleines 
Highlight kurz vor Weihnachten bieten.

Es folgten die Auszeichnungen für die Kameradinnen und 
Kameraden, die im Jahr 2018 geschossen wurden. In der 
Disziplin Kleinkaliber Auflage bekamen Marieta Will und 
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Timo Heusler die kleine Leistungsnadel für 15 Schuss in 
Bronze, Silber und Gold verliehen. Mit der großen Lei-
stungsnadel für 15 Schuss in der Disziplin Luftgewehr 
Auflage wurden Rebecca Loß in Bronze, Timo Heusler 
für 30 Schuss in Silber ausgezeichnet. Das Schleswig-Hol-
stein-Schild in der alten Form in Gold bekamen Hinrich 
Mohr und Saskia Debus verliehen. Marieta Will, Rebecca 
Loß und Hinrich Mohr, erhielten das Schleswig-Holstein-
Kreuz am Bande in Gold. Für die Schützenschnur wurden 
Horst Prösch das Wappen in Gold und Tanja Scherag die 
Eichel in Gold verliehen. Außerdem bekamen Klaus Brüdt 
und Tanja Scherag das silberne Gewehr mit goldenem An-
hänger. Für seine Schießleistungen bei der Kreis-, Landes- 
und Bundesmeisterschaft wurde Hannes Kuhn mit den 
Leistungszeichen des Kyffhäuserbundes in Gold mit ge-
schlossenem Eichenkranz ausgezeichnet.

Beim Wanderpokal der Kameradschaft ging in der Klas-
se Erwachsene der 3. Platz mit 1032 Ringen an Hannes 
Kuhn. Den zweiten Platz belegte Timo Heusler mit 1057 
Ringen. Mit 1063 Ringen ging der Pokal 2018 an Rebecca 
Loß. Bei den Senioren belegte Hinrich Mohr mit 843 Rin-
gen den 3. Platz. Auf den 2. Platz schaffte es Klaus Brüdt 
mit 1039 Ringen, musste sich jedoch durch Horst Prösch 
mit 1046 Ringen geschlagen geben.
Damit war der offizielle Teil beendet und es konnte zum 
gemütlichen Teil mit vielen Gesprächen übergegangen 
werden.

Bundessiegerinnen kommen aus 
Probsteierhagen
Endlich sind sie da, die lang ersehnten Ergebnisse der 
Bundesmeisterschaft. Saskia Debus und Rebecca Loß 
fuhren am 01.12.18 in Begleitung von Timo Heusler nach 
Schafstedt zur Pokalverleihung. Dort überreichte der 
Landesschießwart Reinhard Kelm die Auszeichnungen. 
Rebecca Loß verfehlte mit 276 Ringen in der Disziplin 
Kleinkaliber Auflage bei den Jun M mit nur einem Ring 
knapp den ersten Platz. Saskia Debus mit 300 Ringen in 
der Damen- und  Rebecca Loß mit 298 Ringen in der Jun 

M-Klasse hatten es geschafft, sie sicherten sich den ersten 
Platz in der Disziplin Luftgewehr Auflage. Damit kamen 
in diesem Jahr zwei Bundessiegerinnen aus Probsteierha-
gen.

Unsere nächsten Termine:
20.12.18, 19:00 Uhr, Schießstand: Feuerzangenbowle
05.01.19, 15:00 Uhr, KK Testorf: Punschsause

Aktuelle Informationen und Termine unter www.kk-1890.de

Timo Heusler

Verteiltermin 
für die nächste Ausgabe ist der 

10. Januar
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Deutscher Teckelklu 1888 e.V.b 
Gruppe Probsteierhagen

  

Neues von der Teckelgruppe 
Probsteierhagen
Das Wochenende 03.11/04.11.2018 fanden Spezial-und 
Landessieger-Ausstellung in Selmsdorf statt. Einige von 
unseren Mitgliedern hatten ihre Teckel zu den Ausstel-
lungen gemeldet. Das Interessante bei solchen „Doppel-
ausstellungen“ ist, dass der an beiden Tagen vorgestellter 
Teckel, von einem zum anderen Tag durch die Richterau-
gen ein völlig anderer Hund wird. Am Samstag ein V 1 
erlaufen, heißt noch lange nicht, dass es am Sonntag auch 
ein sg 1 werden kann. Am Sonntag bei der Landessieger-
Ausstellung konnten unsere Teckel wieder einige Titel 
„mit nach Hause“ nehmen.  Gerlinde Bock mit ihrer etwas 
über 9 Monate alten „Jamnik ś Quatro Suzi“ wurde am 
Samstag als schönes Kurzhaarteckel und Tagessieger aus-
gezeichnet, am Sonntag wurde Suzi Landesjugendsieger 
und wieder schönster Kurzhaarteckel. Landesjugendsie-
ger, schönster Rauhhaarteckel und Tagessieger wurde an 
diesem Tag die kleine Zwergteckelhündin „Lissy Grysse-
bos FCI Akka“ von Markus Orzol-Vandehult.

 Richterin Heike Maiwald, Alexa Vandehult mit Akka, Andras 
Tornau (schönster Langhaaar), Michelle Bock mit Suzi und 
Richter Axel Komorowski
Am 09.11.2018 fand unser trationelle Grünkohlessen im 
Irrgarten statt. Wir konnten die tolle Meldezahl von 45 
Mitgliedern und 13 Gäste vermelden. Es wurde ein ge-
mütlicher Abend  mit schmackhaftem Grünkohl und die 
Nachspeise konnte für unsere Mitglieder vom Verein ge-
sponsert werden. Danke an den Irrgarten für die nette Be-
wirtung. 

Am 02.12.2018 wird in Stolpe die Adventszuchtschau mit 
Adventkaffee stattfinden. Es wird unser Jahresabschluss 
für 2018 werden. Alles in allem wieder ein arbeitsreiches 

und erfolgreiches Vereinsjahr im Ausstellungsbereich und 
bei den Jagd-Gebrauchsleuten.
 

Wir wünschen allen ON Lesern eine schöne Adventszeit, 
ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr. 

Weitere Informationen rund um unsere Gruppe können 
Sie auch auf unserer Internetseite: www.teckelklub-prob-
stei.de nachlesen.                   

       A. Klostermann, Gruppe Probsteierhagen

Der Bücherbus kommt nach 
Probsteierhagen! 
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in Prob-
steierhagen im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbü-
cher auf CD oder MP3 sowie DVDs ausleihen.
Die nächsten Termine sind:
21. Januar, 11. Februar, 04. März, 25. März

Wulfsdorfer Weg 15, Schule 10.35 - 10.55 Uhr
Pommernring 6 (vorm.) 11.00 - 11.20 Uhr
Mecklenburger Str. 41 11.25 - 11.40 Uhr (geändert)
Alte Dorfstr. 11  11.45 - 12.05 Uhr (geändert)
 
Hagener Weg 8  13.05 - 13.20 Uhr (geändert)
Röbsdorf, Bushst. 13.25 - 13.35 Uhr (geändert)
Schrevendorf 32, Bushst. 13.40 - 14.00 Uhr (geändert)
Muxall, Bushst.  14.05 - 14.25 Uhr (geändert
Bokholt, Bushst. 14.30 - 14.45 Uhr (geändert)
Trensahl, Am Park 14.50 - 15.20 Uhr (geändert)
Blomeweg, Feuerwehr 15.25 - 15.40 Uhr (geändert)
Kellerrehm 2  15.45 - 16.05 Uhr (geändert)
Pommernring 6 (nachm.) 16.10 - 16.30 Uhr (geändert)
Dabeler Ring 3  16.35 - 17.00 Uhr (geändert)
Wulfsdorf, Hof Wulfsdorf 11  17.05 - 17.30 Uhr (geändert)

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Russell Münzenberg

Tel. 04342-5981
info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de
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Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr gültiger Fahrbücherei-Ausweis.

Bücher-Tipps der Fahrbücherei:
Roman:
Riley, Lucinda: Die Mondschwester. - Goldmann, 2018.                  
Tiggy d‘Aplièse ist wie ihre Schwestern einAdoptivkind 
und weiß nicht, wo
ihre Wurzeln liegen. Als ihr Vater stirbt, hinterlässt er ihr 
einen Brief, in dem
er sie wissen lässt, dass sie einer alten Kultur entstammt – 
und dass sie nach Granada reisen soll. Tiggy taucht ein in 
die exotische Schönheit Spaniens,
um nach und nach das Puzzle ihrer Vergangenheit zusam-
menzusetzen.
(Teil 5 der Sieben-Schwestern-Reihe)  

Sachbuch:
Gradt, Katja: Bobbelicious : Kleidung, Tücher und mehr mit 
Farbverlaufsgarnen häkeln. - EMF, 2018.     
Egal, ob Tuch, Poncho oder Tunika – pro Projekt reicht ein 
Bobbel. Bebilderte Grundlagen, ausführliche Anleitungen 
und Häkeltschriften erleichtern die Handarbeit. (HW 160)

Kinderbuch:
Breitenfellner, Kirstin: Das Geheimnis
Der einsame Wal-Professor schickt Briefe in alle Welt: 
Eines Tages bekommt er nicht nur Antwort, sondern auch 
seine alten Freunde tauchen auf! Früher hatten alle ge-
meinsam – Robben, Wale, Pinguine – an den Olympischen 
Spielen am Kap der Wale teilgenommen: Fontäne blasen, 
Wettschwimmen und Wettrennen standen auf dem Pro-
gramm. Das wollen die Wale wieder-holen. Und so findet 
nach langer Zeit Olympia erneut am Kap der Wale statt. 
(für geübte Erstleser ab 7)

Hörbuch:
Fischer, Julia: Die Fäden des Glücks. – audio media 2018.     
Carlotta Calma, Damenschneiderin in Turin, vermag es, 
Menschen durch Kleidung zu verändern. Sie entwirft 
Gewänder für jede Lebenslage und stickt heimliche Bot-
schaften unters Futter, die ihre Kundinnen auf eine Reise 
zu sich selbst schicken. Auch sie selbst hat sich gewandelt, 
ist vom hässlichen Entlein zu einer barocken Schönheit 
geworden. Ihr Jugendfreund Daniele ist fasziniert von ihr. 
Doch ist der Schwarm von einst wirklich ihre große Lie-
be? (6 CDs)

PASSADE

Minnie  Mouse  geht auf  Reisen
Die Korntage 2018 sind längst Geschichte, die Sieger 
benannt und vielleicht arbeiten schon neue Ideen in den 
Köpfen der Strohfiguren-Teams. Wohin aber mit der „al-
ten“ Strohfigur? Die Passader Minnie Mouse saß bereits 
seit Anfang Juli auf ihrer Geburtstagtorte und  hatte in-
zwischen dank monatelanger Dauersonnenbestrahlung 
ordentlich an Farbe eingebüßt. Das jedoch störte einen 
Sommerurlauber aus dem Ammerland wenig. Eigentlich 
hatte er ein Auge auf die üppige „#Me-Too-Dame“ aus 
Bendfeld geworfen.  Ihr Abbau und Transport erwiesen 
sich allerdings als unmöglich. So fiel  nach Recherche im 
Internet seine Wahl auf Minnie. Nach Kontaktaufnahme 
mit unserem Bürgermeister Gerd Rönnau wurde alles in 
die Wege geleitet. Das Passader Strohfiguren-Team war 
einverstanden mit dem Umzug und Jens Blöcker leistete 
sachkundige Hilfestellung beim Abbau. Am 30. Oktober 
erschien der Ammerländer mit seinem Transporter, Min-
nie wurde fachgerecht von ihrer Torte gehoben und im 
Wagen verstaut. Glücklich verließen Mann und Maus Pas-
sade in Richtung Wiefelstede im Ammerland, wo unsere 
Strohfigur ihr neue Zuhause fand. Außer einer Spende in 
Euro schenkte er Passade einen Spender für „Schietbüdel“ 
(Beutel für Hundehaufen), mit denen der Strohfiguren-
Liebhaber handelt. Für unseren Bürgermeister war das ein 
willkommenes Geschenk, hatte er doch in Erwägung ge-
zogen, einige dieser Spender im Ort aufzustellen.

Ulrike Riedel

„Wie gut, dass es Bücher gibt!“
So lautete die Überschrift des Wochenendjournals der KN 
Anfang Oktober 2018. Rechtzeitig zur Frankfurter Buch-
messe wurde darin beklagt, dass immer weniger Menschen 
in Deutschland ein Buch lesen. Nur noch 44% der Bevöl-
kerung ab 10 Jahren kauften im letzten Jahr mindestens 
ein Buch. Nicht beachtet in dieser Statistik werden jedoch 
all die Anbieter auf Flohmärkten, wo gute Bücher wenig 
kosten. Und nicht zu vergessen all die Stadtteilbüchereien, 
die jährlich ältere Titel aussortieren und zu Flohmarkt-
preisen anbieten. Selbst die Flemhuder Kirche wurde im 
letzten Jahr anlässlich des Weihnachtsmarktes zu einem 
großen Bücherbasar. Genau das ist auch das Anliegen des 
Passader Büchercafés: Gute und gut erhaltene Bücher zum 
kleinen Preis an „Büchermenschen“ und „Leseratten“ wei-
terzugeben. Dazu hatten die Frauen des Passader Frauen-
stammtisches am Samstag, 3.November 2018,  bereits zum 
6. Mal ins Dörpshuus eingeladen. Angelockt von einem 
umfangreichen Sortiment an Liebesromanen, Historischen 
Geschichten, Krimis, Sachbüchern aus verschiedenen Be-
reichen, Kinderbüchern, Kochbüchern und Hörbüchern, 
kamen Gäste von nah und fern. Innerhalb von 3 Stunden 
gingen nicht weniger ca. 400 Bücher über den Ladentisch. 
Viele deckten sich mit Lesestoff für mehrere Monate ein. 
Ebenso leergefegt war nach 3 Stunden unser Café, in dem 
wir eine beachtliche Auswahl an Torten und Kuchen, 
Quiche, Muffins sowie Schmalzbroten angeboten hatten. 
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Auch Gäste, die nur auf einen Kaffee und Kuchen vorbei-
kamen, waren uns herzlich willkommen. Mal sehen, ob im 
nächsten Jahr zum 7. Mal das Büchercafé in Passade seine 
Pforten öffnet, denn von Leseunlust war bei unserem Pu-
blikum nichts zu spüren. 

Ulrike Riedel

Backtag  bei  den  Stammtischfrauen
Nur wenige Tage nach der Veranstaltung rund uns Buch 
trafen sich die Passader Stammtischfrauen am 12. Novem-
ber im Dörpshuus zu einer seit langem geplanten Aktion: 
gemeinsames Plätzchen-Backen. Alle fünfzehn Frauen 
versammelt um einen Backofen wäre vielleicht etwas zu 
viel gewesen, aber mit acht klappte es ganz wunderbar. 
Jede von ihnen hatte vorbereiteten Teig dabei und Extra-
backbleche aus dem heimischen Herd passten auch in den 
Ofen im Dörpshuus. So konnte die Arbeit beginnen. Teig 
nochmal durchkneten, teelöffelweise eine kleine Menge 
abstechen und zu Kipferln, Kugeln oder Talern formen. 
Aufs Blech und ab in den Ofen. Petra übernahm dabei die 
Ofenaufsicht. Die fertigen Plätzchen wurden anschließend 
zum Abkühlen auf Teller verteilt. Da gab es z.B. Vanillek-
ipferln, Schmalzplätzchen, Nusszwieback oder eine lecke-
re Variation mit Cranberrys. Acht Frauen - acht verschie-
dene Sorten! Nach getaner Arbeit kommt natürlich das 
Beste: probieren. In gemütlicher Runde am runden Tisch 
direkt neben der Küche konnte sich jede vom gelungenen 
Ergebnis dieser Back-Aktion  überzeugen. Und natürlich 
wurden Rezepte ausgetauscht. Die restlichen Kekse wur-
den auf Dosen verteilt mit nach Hause genommen. Ge-
meinsames Kochen stand ja bisher bei den Stammtisch-
frauen schon hoch im Kurs, aber jetzt ist auf  jeden Fall 
noch das Backen hinzugekommen. Wiederholung des 
Backtages im nächsten Jahr - sehr gerne!

Ulrike Riedel

Weihnachtsfeier 2018
Auch in diesem Jahr wird es überraschenderweise wieder 
WEIHNACHTEN und auch in unserem Dorf halten wir 
an der Tradition der vorweihnachtlichen Adventsfeier am 
3.Advent fest.  Der Kulturausschauss, der Bürgermeister, 
alle Helfer und die Kindertheaterspieler mit Rike und Lisa 
freuen sich darauf, mit vielen Gästen einen fröhlichen, 
gemütlichen Nachmittag mit Weihnachtsliedern, Kaffee , 
Kuchen und netten Gesprächen zu verbringen.
Yvonne hofft darauf, am Sonntag, dem 16.Dezember um 
1500 Uhr viele Passaderinnen und Passader im Dörpshuus 
begrüßen zu dürfen und bittet auch darum, ihr mitzutei-
len, wer einen Kuchen oder eine Torte mitbringen 
möchte, weil sie „nicht alle auf einmal allein backen kann“.
Noch einmal: Sonntag, 16. Dezember, 1500 Uhr, 
Dörpshuus!

Bis dahin wünsche ich allen eine fröhliche Adventszeit!

Ulf Brandt

TERMINKALENDER für das Dorf
(Änderungen stets vorbehalten)

Dezember 2018
01.12. - 17 Uhr Anglühen, Dorfplatz
06.12. - 16 Uhr Nikolausfeier, Dörpshus
07.12. - 18 Uhr Lebendiger Adventskalender, Dorfplatz
16.12. - 15 Uhr Adventsfeier, Dörpshus

Vorschau Januar 2019
20.01. - 11 Uhr Jahresempfang, Dörpshus
Weitere Termine sind zu finden unter www.passade.de

Der Bücherbus kommt nach Passade!
Alle 3 Wochen, jeweils am Dienstag, können Sie in Passa-
de im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbücher auf CD 
oder MP3 sowie DVDs ausleihen.
Die nächsten Termine sind:
22. Januar, 12. Februar, 05. März, 26. März
Tegelredder 20a, Grootkoppel 11.40 - 12.00 Uhr
Tegelredder 3, Feuerwehr 16.15 - 16.35 Uhr (geändert)

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Russell Münzenberg

Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr gültiger Fahrbücherei-Ausweis.

PRASDORF

Terminkalender für das Dörpshus
(Änderungen stets vorbehalten)

Dezember
02.     SPD

03.  19h30 Uhr SPD

08.     Freiwillige Feuerwehr Prasdorf 
      – Weihnachtsfeier

11.  19h30 Uhr Gemeinde 
     Finanzausschusssitzung

12.  15h00 Uhr WGP - Adventskaffee

14.     WGP

15.     P R I V A T

17.  19h30 Uhr Gemeinde  
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     Gemeinderatssitzung

30. / 31.   P R I V A T

(wird fortgesetzt…..)

Sparclub  „Dat Sporswien“
Wir laden herzlich zur  Versammlung am Freitag, den 
18.01.2019 um 19.30 Uhr ins Dörpshus ein.
Neue Sparerinnen und Sparer sind herzlich willkommen.
Frohe Weihnachten und ein gesundes Neues Jahr wün-
schen

Anja, Christiane, Kathrin und Iris

Totenbeliebung von 1759
Liebe Mitglieder, liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,
die Sammlung für das Herdgeld für die Totenbeliebung 
und die Umlage für die Sterbehilfskasse Prasdorf be-
ginnt voraussichtlich am 21. Januar 2019. Unser Kassie-
rer, Herr Walter Kruse, wird dann die Umlage für die 
Sterbehilfskasse und das Herdgeld für die Totenbelie-
bung sammeln. Die fälligen Beträge werden – wie üb-
lich – in den Januar-Ortsnachrichten bekannt gegeben. 
Bitte schon einmal den Termin für die Gildeversamm-
lung vormerken: (Rosen)Montag, 04. März 2019, ab 
18h00 Uhr in unserem Dörpshus. Die Tagesordnung 
wird dann in den Februar-Ortsnachrichten veröffentlicht.                                                                  
Der Vorstand wünscht Ihnen allen eine besinnliche Ad-
ventszeit, ein frohes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr.

Jagdgenossenschaft Prasdorf
Einladung
zur Jahresversammlung am Freitag, den 25.01.2019  um 
19h30 Uhr im Dörpshus Prasdorf
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstands
6. Neuwahl eines Kassenprüfers
7. Bericht der Jagdpächter
8. Verschiedenes

Für den Vorstand
Hartmut Jahn 

P.S.: Bitte Besteck und Schinkenbrett mitbringen

Aus der Gemeinde 
Liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,
anlässlich des diesjährigen Volkstrauertages konnte die 
Gemeinde am 18. November rund zwei Dutzend Bürge-
rinnen und Bürger zur Kranzniederlegung und zur Ge-
denkfeier an unserem Mahnmal in der Dorfstraße begrü-
ßen. Der Volkstrauertag stand in diesem Jahr unter den 
Eindrücken des Endes des 1. Weltkrieges vor 100 Jahren. 
Für die notwendige Absicherung vor dem Straßenverkehr 
sorgte die Freiwillige Feuerwehr. Herzlichen Dank an die-
ser Stelle an Doris und Lutz Artzinger, die die Autos über 
die Teichstraße umleiteten und so für eine ungestörte und 
sichere Gedenkfeier sorgten.
Im Anschluss wärmten sich viele der Anwesenden im 
Dörpshus bei einem Grog und / oder Fliederbeersaft auf. 
Dafür einen ganz herzlichen Dank an Wölfi Klindt, der 
stellvertretend für den ortsabwesenden Schankwart der 
Totenbeliebung, Udo Wichelmann, für die nötigen Pro-
zente in den Gläsern sorgte.

Was hat sich sonst noch so getan bzw. tut sich noch in den 
nächsten Tagen und Wochen bis zum Jahresende?  Am 11. 
Dezember tagt der Finanzausschuss der Gemeinde, um 
den Haushalt für das nächste Jahr aufzustellen und der Ge-
meindevertretung zum Beschluss vorlegen. Klingt „span-
nend“. Ist es auch. Denn wir wollen oder vielmehr müssen 
diverse Investitionen im nächsten Jahr vornehmen, die wir 
schon seit langem vor uns herschieben. Schauen wir ´mal, 
worauf wir uns in der Gemeindevertretung, die dann am 
17. Dezember tagt, verständigen können. 
Auf jeden Fall wird es erforderlich sein, dass wir uns um 
die Kanalisation kümmern. Wie ich schon in der Oktober-
Ausgabe der Ortsnachrichten  angekündigt hatte, sollen 
an dieser Stelle ein paar ausführlichere Informationen 
folgen. Der Kreis Plön als Untere Naturschutzbehörde hat 
uns, also: der Gemeinde, untersagt, das gemeindliche Ein-
vernehmen für weitere Bauten oder Versiegelungen der 
Flächen zu erteilen. Was jetzt auf den ersten Blick wie-
der nach „klassischem Behördendeutsch“ klingt, hat aber 
eine ganz andere Qualität: es bedeutet schlicht und ergrei-
fend, dass in der Gemeinde Prasdorf keine Bauten (seien 
es Einfamilienhäuser, Carports oder nur eine zusätzliche 
Dachgaube) mehr genehmigt werden, wenn diese neu ver-
siegelten Flächen an die Kanalisation angeschlossen wer-
den sollen, was ja wohl der Regelfall sein dürfte. Sollte 
Regenwasser auf dem eigenen Grundstück versickern, ist 
hierfür ein entsprechendes Bodengutachten, das die Ver-
sickerungsfähigkeit bestätigt, vorzulegen! Starker Tobak, 
nicht wahr?
Dieser Zustand wird so lange gelten, bis wir vermeintlich 
dringend erforderliche Reparaturen und Erweiterungen 
an der Kanalisation vorgenommen haben. Einen ersten 
Schritt dafür haben wir eingeleitet: das gesamte Kanalnetz 
wird – eventuell sogar noch im Dezember – gespült und 
gefilmt. Dabei werden neben der optischen Dokumentati-
on des Zustandes des Netzes auch entsprechende Vermes-
sungen vorgenommen. Die Auswertung durch ein Fachbü-
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ro erfolgt dann bis zum Februar / März nächsten Jahres.  
Dann werden der Gemeindevertretung die erforderlichen 
Maßnahmen vorgestellt. Geplant ist, diese Ergebnisse im 
Frühjahr in einer Einwohnerversammlung allen Bürge-
rinnen und Bürgern zu präsentieren.
Ich will jetzt nicht zu sehr ins Detail gehen (alleine schon 
wegen der Befürchtung, die Contenance zu verlieren). 
Nur so viel: es ist gut und richtig, dass es Gesetze, Ver-
ordnungen, Erlasse. Satzungen – platt gesagt: dass es 
Regeln gibt, die das menschliche Miteinander ordnen 
und, ja: regeln. Wenn diese Regeln aber mit dem gesun-
den Menschenverstand nichts mehr zu tun haben, muss 
es gestattet sein, sie kritisch zu hinterfragen. Die jetzige 
Gemeindevertretung und die Gemeindevertretungen der 
vergangenen Jahre und Jahrzehnte waren – davon bin ich 
überzeugt – stets bemüht, die finanziellen Belastungen, 
die die Kanalisation den Bürgerinnen und Bürgern auf-
erlegt, so niedrig wie möglich zu halten. Dabei wurden 
andererseits die rechtlichen Rahmenbedingungen in all´ 
den Jahren immer weiter verschärft. Und jetzt holt uns 
das Thema leider ein. Wir werden sicherlich eine sehr 
namhafte Summe Geldes in die Hand nehmen müssen, 
um gesetzliche Bestimmungen zu erfüllen (und natürlich 
auch – das muss fairerweise gesagt werden - gebrauchsbe-
dingten Verschleiß zu erneuern).  Aber, wie schon gesagt: 
gesunder Menschenverstand? Uns wurde augenzwinkernd 
schon empfohlen, diese Geschichte der ARD-Satire-Sen-
dung „Extra 3“ vorzustellen. Schauen wir ´mal, wie sich 
das Ganze weiterentwickelt…..
Ich empfehle nur jedem, bis auf weiteres vor einer ge-
planten Baumaßnahme, gleich, welcher Art und Größe, 
Kontakt mit einem Mitglied der Gemeindevertretung 
zwecks Klärung aufzunehmen. Anderenfalls droht hin-
terher ein behördlich angeordneter Rückbau einer vollzo-
genen Baumaßnahme.

So, ein harter Schnitt, um zu einem anderen – auch nicht 
wirklich prickelnden - Thema zu kommen. Mitte Novem-
ber verbreitete sich über die sozialen Netzwerke die In-
formation, dass eine polizei-bekannte Einbrecherbande in 
Prasdorf gesichtet wurde, womöglich um das Dorf und 
die Gewohnheiten seiner Einwohnerinnen und Einwohner 
auszukundschaften. Zunächst einmal danke ich den „Erst-
meldern“ für die Information und allen, die diese Info an 
die Prasdorferinnen und Prasdorfer weitergegeben haben. 
„Whats App“, „Facebook“ und wie die ‚social networks‘ 
(neudeutsch!) alle heißen, haben auch ihre sinnvollen Sei-
ten.  
Sozusagen als Präventivmaßnahme haben wir aus die-
sem Anlass die Straßenbeleuchtung für ca. zwei Wochen 
nachts durchbrennen lassen. Viele Häuser sind zudem mit 
Bewegungsmeldern ausgestattet, die in der Dämmerung 
und der Dunkelheit zahllose „Flak-Scheinwerfer“ an den 
Gebäuden aufflammen lassen, so dass potenzielle Gano-
ven zumindest abgeschreckt werden sollten. Gleichwohl 
bitte ich Sie, insbesondere namens der Polizei, die Augen 
offen zu halten und ungewöhnliche Dinge, unbekannte 
Personen oder Fahrzeuge kritisch zu beäugen und gegebe-

nenfalls auch die „110“ anzurufen. Lieber zehn Mal „Feh-
lalarm“ als ein Mal ein „erfolgreicher Bruch“! Achten Sie 
dabei auch und insbesondere auf unsere älteren Mitbürge-
rinnen und Mitbürger und helfen Sie ihnen, wenn es drauf 
ankommt. Vielen Dank dafür.

So, was haben wir noch? Ach ja: Weihnachten! Falls noch 
das passende Geschenk fehlt: wie wäre es mit einer Dorf-
chronik? Viele Neubürgerinnen und Neubürger können 
sicherlich noch eine gebrauchen.
Und für alle, die schon eine Chronik besitzen: der Trend 
geht in diesem Jahr wieder zum Zweitbuch.   Sichern Sie 
sich eines der letzten auf dem freien Markt erhältlichen 
Exemplare zum seit 2015 unveränderten Schnäppchenpreis 
von 7,75 Euro. Bestellungen nehme ich gerne unter Tel. 
4657 oder per Mail an gemeindeprasdorf@aol.com entge-
gen. Bei Bestellung bis zum 23.12. garantierte Lieferung 
auch noch an Heiligabend! Also: wer zuerst kommt…….

Den Termin für die Weihnachtsbaumabfuhr im Januar 
entnehmen Sie bitte der Wurfsendung der Abfallwirt-
schaft Kreis Plön. Sammelort ist wie in jedem Jahr an den 
Glascontainern am alten Spritzenhaus in der Teichstraße. 

Auch in diesem Jahr haben wir wieder Sylvester. Was das 
Geknalle angeht bzw. die Erlaubnis desselben, verweise 
ich auf die Amtliche Bekanntmachung des Amtsdirektors 
als örtlicher Ordnungsbehörde. Ein Exemplar hängt in un-
serem Aushangkasten am Dorfteich. Generell kann – wie 
in jedem Jahr – gesagt werden, dass das Abfeuern von 
Knallern und Raketen in der Ortsmitte bzw. in einem Um-
kreis von 180 Metern um brandgefährdete Objekte (Reet-
dächer, Holzlager und dergleichen) verboten ist. Auch hier 
sei an den gesunden Menschenverstand appelliert.

Sollte uns bis zum Jahresende der Winter noch in seine 
Fänge bekommen, weise ich auf die Räum- und Streu-
pflichten der Grundstückseigentümer/innen hin. Sand 
zum Abstreuen der Wege kann – wie üblich – dem Kin-
derspielplatz entnommen werden. 

Abschließen möchte ich mit einem Dank an alle Bürge-
rinnen und Bürger der Gemeinde, die sich im abgelaufenen 
Jahr ehrenamtlich für die Gemeinschaft, für ihre Mitbür-
gerinnen und Mitbürger, für ihre Nachbarinnen und Nach-
barn engagiert haben. Ohne Sie, ohne Euch wäre Vieles in 
unserer Gemeinde nicht machbar. Ein großes Dankeschön 
an dieser Stelle von mir dafür. Und ein kleiner Appell an 
alle, die noch mit sich hadern, mit sich kämpfen, wie sie 
sich in die Gemeinschaft und für das Dorf einbringen kön-
nen: zu tun gibt es genug! Kommen Sie auf mich oder 
die Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter zu. 
Wir finden bestimmt etwas Passendes! ;-)  Und vor allem: 
wenn man etwas Gutes getan hat, fühlt es sich auch gut 
an. 

Zu guter Letzt wünsche ich allen Prasdorferinnen und 
Prasdorfern   >>
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und einen guten Rutsch in ein gutes, gesundes und erfolg-
reiches Neues Jahr.

Herzliche Grüße
Ihr / Euer 

Matthias Gnauck    

Was war los bei der FF Prasdorf?
Das Jahr neigt sich dem Ende entgegen und es ist gute 
Tradition einmal zurück zu blicken. In diesem Jahr wur-
den wir bisher zu 3 Einsätzen gerufen. Vom Winde ver-
weht wurden ein Baum im Hagener Weg, der die Fahr-
bahn versperrte und große Plakatwände in der Teichstra-
ße, eine kilometerlange Ölspur in der Sommerhitze, stellte 
eine Gefahr für die Verkehrsteilnehmer und die Umwelt 
dar und schließlich die nächtliche Rettung eines Schafes 
auf dem Gelände der Klärteiche, waren unsere Einsatzsze-
narien in diesem Jahr. Klingt nicht besonders aufregend? 
Das mag auf den ersten Blick stimmen, aber letztlich er-
fordert jeder Einsatz volle Konzentration und Achtsamkeit 
und wenn am Ende der Schäfer sein völlig erschöpftes 
Schaf in den Arm nehmen kann und sich bei uns für die 
schnelle Rettung bedankt, dann hat sich der unterbrochene 
Schlaf gelohnt.
Die Mitgliederzahl ist in 2018 relativ stabil geblieben. 
Aktuell sind wir 21 Mitglieder in der Einsatzabteilung. 
Die Jugendwehr hingegen ist momentan ein wenig dünn 
besetzt. Unser Jugendwart Björn müht sich nach Kräften 
und bietet den Kindern abwechslungsreiche Dienste und 

vermittelt viel Feuerwehrwissen. Der Spaß kommt nicht 
zu kurz. Allerdings ist die Konkurrenz aus Sportverein 
und Social Media groß und natürlich fordern auch die ge-
stiegenen Anforderungen der Schulen die Kinder immer 
mehr. Wenn Ihr/Euer Kind mal bei der Jugendwehr mit-
machen möchte, sprecht unseren Jugendwart Björn Nau-
mann gerne an.
Der Ausbildungsstand der Wehr ist gut. In diesem Jahr 
lag der Ausbildungsschwerpunkt auf dem Aufbau eines 
Löschangriffes in verschiedenen Szenarien. Nicht nur für 
unsere neuen Mitglieder gibt es dabei immer wieder et-
was zu lernen. Im kommenden Jahr wollen wir uns zu-
sätzlich mit der Ausbildung in technischer Hilfe befassen, 
denn neben der Brandbekämpfung nehmen die Einsätze 
in diesem Gebiet stetig zu. Auch wenn wir nur ein relativ 
kleines Feuerwehrfahrzeug haben, können wir mit den zur 
Verfügung stehenden Mitteln doch erheblich zur Rettung 
von Personen oder Tieren beitragen.  
Wir wünschen eine besinnliche Vorweihnachtszeit und 
nicht vergessen: „Die Feuerwehr arbeitet ehrenamtlich 
und für Ihre/Eure Sicherheit“.
Der Weihnachtsbaum auf dem Dorfplatz kommt in diesem 
Jahr aus Preetz, wir bedanken uns bei Torsten „Molly“ 
Jahn für die tatkräftige Unterstützung. 

Ihre Freiwillige Feuerwehr Prasdorf
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Weihnachtsgruß der Feuerwehr Prasdorf
„Zwischen den Feiertagen sind wir leider nicht zu errei-
chen. Ab dem 02.01.2019 stehen wir aber wieder wie ge-
wohnt zur Verfügung!“ 
So eine Ansage werden Sie bei der Feuerwehr zum 
Glück nie hören!
Egal an welchem Tag und egal zu welcher Uhrzeit stehen 
die Kameradinnen und Kameraden der FF Prasdorf für 
Sie / Euch im Falle einer Alarmierung bereit. 
Diesen Dienst an der Gemeinschaft verrichten wir ehren-
amtlich und ohne Entlohnung. Und wir tun es gern.
Mit unseren Beiträgen in den ON sowie dem Tipps des 
Monats wollen wir Ihnen/Euch nützliche und hilfreiche 
Tipps und Hinweise zum Schutz der eigenen vier Wände 
geben. 
Mit der Hoffnung auf eine einsatzfreie Weihnachtszeit 
wünschen wir Ihnen/Euch ein besinnliches Weihnachts-
fest und ein glückliches 2019. 

Ihre/Eure Kameradinnen und Kameraden 
der freiwilligen Feuerwehr Prasdorf.

Tipp des Monats der FF Prasdorf
Brandschutzhinweise der freiwilligen Feuerwehr Prasdorf 
zu Weihnachten
Zimmer- und Wohnungsbrände durch brennende Advents-
gestecke oder Weihnachtsbäume, häufig mit tragischem 
Ausgang, sind in der Weihnachtszeit leider keine Selten-
heit. 
Die Folgen sind oft verheerend. 
Immer wieder kommen insbesondere in der Vorweih-
nachtszeit Menschen zu schaden, weil Weihnachtsdekora-
tion unbemerkt in Brand gerät und gefährliche Zimmer- 
und Wohnungsbrände verursacht.
Häufig liegen die Ursachen im fehlerhaften Umgang mit 
Kerzen und
Weihnachtsdekoration und fehlendem Gefahrenbewusst-
sein.
Um Euch/Ihnen diese schlimmen Erfahrungen zu erspa-
ren, hält die die FF Prasdorf einige Hinweise zur Selbst-
hilfe bereit:

Adventskränze 
1. Adventskränze sollten immer auf eine feste, nicht 

brennbare Unterlage (z.B. Porzellanteller) gestellt wer-
den. Zu trockene Zweige sollten Sie entfernen oder mit 
Wasser besprühen.

2. Befestigen Sie Kerzen immer gut, dass sie nicht umfal-
len können!

3. Kerzen sollten nicht unbeaufsichtigt brennen und Kin-
der und Tiere nie allein mit brennenden Kerzen sein.

4. Brennende Kerzen nicht unter tief hängende Gegen-
stände stellen (Regale, Lampen, Dekoration)

Weihnachtsbäume
Vermeiden Sie das Austrocknen des Weihnachtsbaumes.
Kaufen Sie Ihren Weihnachtsbaum so frisch wie möglich 
und lagern Sie ihn ggf. bis zum Fest im Freien. Besser 
sind lebende Bäume mit Wurzelballen. Da trockene Bäu-
me fast explosionsartig in Brand geraten können, sollten 
keinesfalls „echte“ Wachskerzen benutzt werden.

Für eine sichere Weihnachtszeit
Ihre Feuerwehr Prasdorf

News/Aktuelles der FF Prasdorf
Dezember: 
08. Weihnachtsfeier 19:00 Uhr 
11. Dienstabend   19:30 - 21.00 Uhr 

Der Bücherbus kommt nach Prasdorf!
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in Pras-
dorf im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbücher auf 
CD oder MP3 sowie DVDs ausleihen.

Die nächsten Termine:
14. Januar, 04. Februar, 25. Februar, 18. März

Teichstr., Dorfstr. 24  09.55 – 10.15 Uhr
Feuerwehrhaus, Dorfstr.  16.45 – 17.15 Uhr  (geändert)
Teichstraße, Im Winkel  17.20 – 17.45 Uhr  (geändert)

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Russell Münzenberg

Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr gültiger Fahrbücherei-Ausweis.
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IST IHR DACH 
WINTERFIT?
Sichern Sie sich bis zum 31.03.2019 Ihre

5% Winterrabatt 
auf alle unsere Leistungen.

Nass? Kalt? Schneereich? 
Egal wie der Winter wird.
Wir sind für Sie da:

Hof Sehlendorf 1
24327 Sehlendorf
0 173 - 72 08 910
info@holstein-dach.de
www.holstein-dach.de
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Zimmerei-Meisterbetrieb Mario StarkProbsteier Blomendeel   Elektro Rethwisch

Erste-Hilfe Probstei Tim Gehrmann

Kielmann Fenster, Türen u. Malerarbeiten

F
ö
r
d
e
 
S

p
a
r
k
a
s
s
e
 
 
 
 
G

a
s
t
s
t
ä
t
t
e
 
I
r
r
g
a
r
t
e
n
 
 
 
R

a
v
e
 
O

b
j
e
k
t
l
e
i
t
u
n
g
 
u
.
 
M

e
t
a
l
l
b
a
u
 
 
 
V

R
 
B

a
n
k

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
T

O
P

K
a
u
f
 
 
K

ö
p
k
e
 
 
 
 
 
 
S

c
a
n
-
H

a
u
s
/
M

a
r
l
o
w

 
,
 
J
a
n
-
U

v
e
 
T

h
i
e
s
s
e
n
 
 
 
A

u
t
o
h
a
u
s
 
S

c
h
ö
n
b
e
r
g

  Metallbau Nord    Peschke‘s Fahrschule   Rüscher Tischlerei, Innenausbau   Stefan Apelt, Gartenbau

S
t
e
u
e
r
b
ü
r
o
 
N

a
c
k
 
 
A

l
t
e
s
 
P

r
o
b
s
t
e
i
e
r
 
C

a
f
e
‘
 
 
I
m

m
o
w

e
b
 

D
u
f
f
n
e
r

 
 
 
 
 
 
S

c
h
l
a
c
h
t
e
r
e
i
 
S

c
h
i
e
r
e
r
 
 

S
t
e
f
a
n
 
S

e
n
g
e
r
 
E

s
t
r
i
c
h
b
a
u

 
K

i

e

l

l

i

n

i

e

 

I

m

m

o

b

i

l

i

e

n

Auto Galerie    

Malü 

Bedachungen  Autohaus 

Paustian  

BKInpress Werbeagentur

F

.

Suckow‘s Gasthof

Nils Petersen Redaktion

P
Z

K

 
a
m

b
u
l
a
n
t
e
 
D

i
e
n
s
t
e



28 ONOrtsnachrichten

Tökendorfer Weg 20  24253 Probsteierhagen Tel. 0 43 48 - 95 98 77 Fax 0 43 48 - 95 98 78

info@axel-harmsen.de www.axel-harmsen.de

Unsere Empfehlung für Sie:

Bis zum
16. Dezember
vorbestellen!
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2019

!
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Voranzeige 2019

Wir machen Betriebsferien vom 27.12. - 31.01.2019

15. - 16. und Sonntag 17. März 2019

Kartenvorverkauf im Irrgarten

Sonntag, den 17. Februar ab 12:00 Uhr

Wir haben am 1. und 2. Weihnachtstag

 mittags für Sie geöffnet.

Reservierung erforderlich unter 04348-230

Karpfenessen

„Miss Liss & Co“

Travestieshow

Neu im Programm:

entspannende klassische     
Rückenmassage

ca 35 Minuten            30,00 €

Liebe Kunden,

ich möchte mich für Ihr Vertrauen bedanken.

Eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit
und ein gutes,  entspanntes Jahr 2019

wünscht Ihnen 

Ihre Nonke Hansen
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  in Probsteierhagen GmbH 
 

Ihr Team rund ums Fahrzeug hier vor Ort….. 
 

Cp/"wpf"Xgtmcwh"xqp"Mtchvhcjt|gwigp"
Yctvwpi"wpf"Kpuvcpfugv|wpi"cnngt"Hcdtkmcvg""

auch für Anhänger und Kleintransporter  
 

Neuste 3-D Achsvermessungs- und Diagnosetechnik, Inspektionen nach 
Herstellerangaben, Klimaanlagenwartung, Reifenservice, Scheibenservice, Auspuff- 
und Bremsenservice, KFZ-Aufbereitung, Abgasuntersuchung, Hauptuntersuchung 

(gem. §29HU), Fahrzeugaufbereitung und vieles mehr…… 
 

Unser aktuelles Fahrzeugangebot finden sie unter www.autogalerie-probsteierhagen.de 
 

Schauen Sie doch einfach mal bei uns rein. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 
 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.00 – 18.00 Uhr Samstag* 9.00 – 12.00 Uhr (*nur Verkauf) 
 

Krensberg 2 – 24253 Probsteierhagen Tel.  04348 / 919110   Werkstatt  919112 
 

KFZ-Meisterbetrieb     
h°t"uåovnkejg"Hcdtkmcvg"
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Fenster - Haustüren - Innentüren
Insektenschutz - Terrassendächer - Markisen - Rollläden

Wir setzen Akzente

Tel.: 0431/672728
Borsigstraße 15a - Kiel wellsee

www.kielmann-fenster.de   info@kielmann-fenster.de
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klimaneutral
gedruckt
Zertifikatsnummer:
353-10301-0111-1003
www.climatepartner.com
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Urheber:robisklp

Wir machen mit beim Probsteierhagener

 „Lebendigen Adventskalender“

Kommt zu uns am Mittwoch, 19 Dez. ab 17:00Uhr

zur kleinen Adventsstunde vor dem Markt, mit Punsch für Große und Kleine,

Kerzenlicht, Lebkuchen  und nettem Klönschnack.

Wir freuen uns auf Euch!

Ein frohes Weihnachtsfest und das Beste für das 

Neue Jahr wünscht Ihnen/Euch das 

Nahkauf-Team! 

Danke sagen wir für das Vertrauen, das Sie uns 

in 2018 als unsere Kunden entgegen brachten.

Auch 2019 werden wir alles dafür tun, für Sie 

ein starker Versorger mit Herz vor Ort zu sein. 

                                        Familie Iris Köpke


